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Dm abgeschlossene Gebiet der antiken Kunst, zum Theil leicht übersehbar ge- 
macht in manchem trefflichen Hilfshuche, noch mehr alter die Schwierigkeit ein- 
zelne dunkle Perioden aufzuhellen , und die Knochen der in diesen hervortretenden 
Künstler und ihrer Werke genau zu bestimmen, Hessen wohl bisher den Entwurf 
chronologischer Uebersichtstafeln entweder ganz unberücksichtigt oder nur theil- 
weise zur Reife kommen. 

Jedoch erscheint bei der seil mehreren Decennicn wachsenden Liebe zur antiken 
Kunst ein solches Unternehmen zeitgemäss , und als eine im Gesammtgebiet der 
Kunstliieratur auszufüllende Lücke. In der That konnten auch erst die reichen 
Hilfsmittel der neuesten Zeit, welche besonders deutscher Forschersinn und deutsche 
Gründlichkeit so inhaltsschwer boten, der Neigung zu dem beahsichl igten Unter- 
nehmen förderlich sein, und die Zusammenstellung selbst möglich machen. 

Nicht ohne Schüchternheit wagt es der Verfasser diese Blätter aus Licht tre- 
ten zu lassen. Nur als Hilfsmittel bequemen Leberbliekes für die Studien jüngerer 
Kunstfreunde, als Ergebnis* der in der Zeitbestimmung von den gelehrten Slimm- 
führera bisher gewonnenen Ausbeute, bittet er seine Arbeit demnächst anzusehen. 
Er wird sich genügend belohnt halten, wenn man diesen Versuch nicht aufge- 
drungen oder an mausend findet. 

Leber die Benützung des Vorgefundenen hier noch eine kurze Erklärung. 

F. ThierschYs Epochen der bild len Kunst unter den Griechen. München 18*0.4., 

II. Aug. 18*9.8.; J. Sillig's Calalogus artificum Graee. et Rom. Cum lab. synchro- 
nistieis. Dresden und Leipzig 1827.8: und K. O. Müllers Archäologie der Kunst. 
Breslau 1830.8. wurden vorzüglich benül/i Müllers Zeitangaben sind durchgehend 
zu Grunde gelegt, die abweichenden aber folgen jedem Künstler mit beigefügten 
Namen der drei genannten Autoren , so wie die aus anderen Schriften entnommenen 
Stellen eingeklammert nach. Eigenmächtige Abänderungen hat sich der Verfasser 
nie erlaubt. Folgte er einem oder dem anderen seiner Gewährsmänner abschliessend, 
so geschah es aus inneren Gründen, denen er seine Anerkennung aus L'eberzeugung 
nicht versagen durfte. Dahin gehören die noch Manchem bedenklichen zwei Theo- 
doras und Ageladas, der ältere Polykleilos aus Argos, Zeitgenoss des Kanachos , 
wie der jüngere berühmt" Sikyonicr u. a., worüber Hofrath Thicrsch mit schlagen- 
der Evidenz entschieden hat. 

Die vorangehende Tafel über ägyptische Kunstdenkmäler möchte vielleicht den 
Forderungen am wenigsten entsprechen. Manches als mangelhaft oder schwankend 
der Nachsicht am meisten nölhig haben. Allein trotz, der reichen Schätze an örtli- 
chen Denkmälern und beweglichen Werken, deren Masse bereits Europa« Cabinctc 
erfüllt, blieb bisher noch Vieles wenig bekannt oder nicht genügend untersucht, um 
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das Zeitalter am Einzelnen festsetzen zu können. Wie aneinig die geschichtliche 
Chronologie der XVI. bi§XIX. Kölligsdynastie ist, beweiset die dreifach verschie- 
dene Berechnung Champollion's d. j. (Lettre« a Mr. le Duc de Blacas relatives an 
Musec Roy. Egypt. de Turin. Paris 1884. 8. avec pl. in 4.), Ippol. Rosellini's (Mo- 
numenti dell' Egitto c dellaNuhia. Pisa 183«. 8., bis jetzt P. L T. Lt. mit KU. in 
fol. inax.), und G. SeytFarlh's (Systcma aslronomiae aegyptiacae quadripartitum. 
Beiträge zur Kciuilniss der Literatur, Kunst u. s.w. des allen Aegypten. Leipzig 
1826—34. 4. Heft 1—6 mit Taf. in roy. fol.), unter welchen die des letzteren unbe- 
streitbar zu sicheren Resultaten führen w ird. Da aber Seylfarlh's Berechnung vor 
der Hand noch als grossarlige Probe einer bevorstehenden Umwälzung aller Chro- 
nologiedasteht, der, folgte man ihr jetzt, die gemeine Zeitrechnung ganz verwir- 
ren würde, so ist Roscllini's vermittelnde mit Ilinzufügnng der abweichenden Jah- 
reszahlen Champollion s und Scyffarth's beibehalten worden. 

Das» bei Verweisung auf einige Abbildungen noch vorhandener Originale nur 
auf mehr verbreitete Werke Rücksicht genommen werden sollte, versteht sieh wohl 
von selbst. C. O. Müllcr's und C. Oesterley's Denkmäler der alten Kunst. Güttingen 
1838 gr. Fol., bis jetzt drei Hefte, finden desswegen am meisten Erwähnung, 
welche sie um des sehr guten Stiches willen besonders verdienen. 

Der Raum gebot Abkürzung einiger Worte, ohne darüber undeutlich zu 
werden. Die bündige Metode der j*eucren diente als Beispiel. Die Buchstaben 
A, B, E, H, M, T nach den Eigennamen der Künstler bedeuten den durch sie be- 
triebenen Kiinslzweig uls Architeelen , Bildhauer, Erzgiesser, Holzschnitzer, Maler 
und Toreuten, H. nach jenen der Väter Solm. Seh. nach jenen der Lehrmeister 
Schüler. 

Wir.., »m 1. Dr.rn.lMT 1KU. 



F. v. B. 
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T A P 1 
AE6 YPTISC 



Jibrc 
Tor 
Chr. Geb. 



Königs - Dynastien. 



2272. 



2222. 
2113. 
2088. 
2062. 

192«. 
1800. 50. 



1822. 

1796. 
1783. 
1762. 

1740. 



1727. 
1702. 



1661. 

1625-18. 

Mit 
i6ui. 

1579. 
1565. 



1499. 

1497. 
14%. 
1176. 



Ii74. 



1452. 
1418- 
1352. 
13 Ii 
1291. 
12*6. 
U279 



Ipse Manetho, quam primi fses ab eo memorati sint planetae, eonf.ri.iat acutem Diluvii. Tradit cnim, dynastiaruin XVI primaruui 
tempore regnasse Deos. Lrgo innuit inde a dynast.a XII, cum qua novimi librum indpit, inciperc historiam nottram. Tempora 
vero, quae Manctho primo in historiae iuae libro dvnast.is primis XII e( Dii* antceedcntibus adscribit conveniunt iis, quae ab 
Adamo usque ad Diluvium numerantur. Hinc anni a dynastia XU usque ad Araosin numcrati apud Manethonem rcspondcnt 
annis inde a Diluvio (3482 vcl 3146 anle Chr.) usque ad Mosen (1908 vel 1867 ante Chr.) q Scyffarth p. 345 346 

Meuei (Menes) , König von Memphis. Aegypten dem historischen Forscher ältester gebildeter Staat der westlichen Welt. 

Pyramiden- Erbauer: Könige der rV. Dynastie zu Memphis. 

Sciuf (Suphis, Cheops). 

Senesciuf (Suphis II., Chephren). 
Mcnchcrc* (Nljkerinos). 

Könige der XVI. und XVII. Dynastie, nach Cbampo Iii on. 

Osymandyas fnachCbampollion.) besteigt den Thron , reg. 50 Jahre (XVI Dynastie 1.) Abraham geboren n. SeylTarth Heft VI. S. 32 

schon 2297 in Aegypten. — ISinu* im 43sten Jahre seiner Regierung (nach Rosellini). Babylon (ßirs Ximrod, Königburg). 

Zwei ungenannte Könige. Sie regieren nach Chantpollion 109, nach Rosellini 141 Jahre. 
Umtuen I. (Amesscs, Aruosis) , 4. König, reg. 25 J. (Champollion) , 43 J. (Hosellini). 
, Amcncmhc I- (Timaeus.Concharis) , 5. und letzter König der XVI. Dynastie, reg. 6 J. 

1 hinfall der Hylc-sbös. Tiiis u. Memphis verwüstet. Timaeus entthront , stirbt. Sechs Hirtenkönige in Miltelügyptcn neben der ver- 
drängten XVII. Dynastie in Oberägypten bis 1822. 
Jetrph Minitter unter Apopkit dem Hirtenkönig. Hebräer in Goten (F.iyyum) Rosellini P. I. T. I. p. 294. $.2. 

Aahuies-Thuthntes (Aniosis, ThuUuosis, Alisfrapiuthosis, Mispbrag- Muthosis u. Misphrathutmosis) 6. u. letiter König der XVII. 
Dynastie, beschränkt die Hyk-shös auf Auans, reg. 22 Jahre. 

Könige der XVIII. Dynastie, nach Rosellini. 

1. Amcnöf 1. (Amenoftep, Amenophis I., Amosis I., Thntmosis I. od. Thctuiosis) , Sohn des Misphrathiitinosis , vertreibt die Ilyk- 
shös aus Aegypten nach Syrien, rej. 26 J. I M. <J0. 7 Champollion). Ney Harth : 1908 Amosis I. reg. 30, 7. 

2. Thutmcs I. (Thutmosis • Amenophis I., Chebrun) , reg. 13 J. SeylTarth: 1877 Amnionitis I. , 1791 Thutmosis I. bei Chainpol. 

3. Tl.ulmcs II. (Ammon-Mai, Amenophis I.), reg. 20 J. 7 M.. Scvffarth: 1864 Amenophis, 1778 Amnion- Mai bei Chainpol. 

4. Amensc (Amenemes, Amenses) , Königin , reg. 21 J. UM. (SeylTarth : 1844 Auicncuics , 1757 Aniense bei Champollion.) ThutmeslII. 
und Auicncncnhc, ihre Hatten. 

5. Thi.lmes IV. (Thiilmosis IL. Mephres, Mipl.ra, Motrit) , Sohn Thutmes III. und der Königin Aincnsc, reg. 12J.9-M. Scvffarth: 
1X22 Mephres; Champollion: 1736 Thutmosis II. 

fi. Amcnöf (Amenophis I. u. HL, Miphres, Mipl.ra- Thutmosis) . reg. 25J. 10 M. SeylTarth: 1W)9; Champollion 1723. 

7. TtralltlCJ V. (Amosis II. . Thutiuosis II. u. III., Tmosis) , reg. 9 J. 8 M. Sc> Harth: gekröm 17S4 im 48 J., geb. 1832; 
Bon 1697. 

8. Amcnöf III. (Amenophis II. u. IV., Phamenophis , Hcmnon) , reg. 30 J. 10 M. SeyHarlh 1774; 

Autoren 30 J. 5 M. 



9. Hör (Ihm.») . reg. 36 J. 5 M. Scyffarth 1743 u. Champollion 1657 mit 38, 7 M. Hcgierungsj.il.ren. 

10. Tinauhmot ( Arliencbres , Akenrlierscs) , Köuigin.Veg. 12 J. 1 M. nach Champollion und Rosellini. SeylTarth: 1705 Ranis«« (Akcn- 
cheres) , König, reg. 12 J. 5 -M. 

11. Ramses I. (Hatl.otis, All.oris) , Bruder dcT vorigen, reg. 9 J.; Champollion 1606. 

12. Menephtah 1.. reg. 24 J. 8 M. Champollion hat zwei Könige: 1597 Ousirei . Akencbercs I. reg. 12 J. 5. M. 15S5 u. Manduci- 
Akenrheres II. reg. 20 J. 3 M. 

13. Ramses II. (Anuais, Aruiesscs), reg. 14 J. Champollion: 1565 reg. 4 J. 1 M. 

14. Ramses III. (Setottrit, Sesoosis, Rainesses d. Grosse, genannt Ainn-mai, Manduel, Otymandyat u. Ismendes), reg. 66 J. 2 M. 
Aegypten» politttehe EinluU und Kunttktälkt. Scyffarth: 1692. Osünanthyas (Armais, Danaus) reg. 1 J. 4 M. ; Champollion: 1561 
Ramses III. (Raineses) reg. 1 J. 4 M. 



iviiici j reg 



,, Pheron, Setottrlt /f.), reg. 3 J. Scyffarth: 1691. 
reg. 66 J. « M.; Champollion : 1559 Ramses IV. (Ra- 



I. 



15. Menephtah II. (Ramses IV., Rainesses oder Annesses-Meiamun, 
Ramses Meiamun (Aegyptus) , geb. 1693, gekrönt als twcijali 
luesscs- Mriamun) , reg. 66 J. 2 M. 

Aurtug der ItrttHiten aut Aegypten unter Motet, bei Scyffarth 1908 oder 1867 Heft VI. S. 32 unter Amosis 

16. Menephtah III. (Ramses V., Amenophis V. - Haincsses) , reg. 19 J. 6 M. Scyffarth 1625. Champollion 1493. 

17. L'erri ? ein Priester , reg. 2 J. 5 M. — Unter ihm oder seinem Vorgänger »weiter Kinfall der Hyk- shös a. Syrien. 

Könige der XIX. Dynastie, nach Rosellini. 

1. Ramses IV. (Ramses VI., Setkot, Scthosis, Scsostris, Ramcsses d. Gr., Thuoris, Menclaos, Aegyptot) , reg. 55 J. Scyffarth: 
Srtl.us (Sesostrisd. Gr., Thuoris Menclaos) , geb. 1631, übernimmt die Regierung 1606 im 25- J., herrscht 51 J. ; Champolbon : 
1473. Ramses VI. (Scsostris d. Gr. , Ramcsses d. Gr., Sclhos, Scthosis), reg. 55 J. 

Ramses besiegt die Hvk-sl.ös nach 13jähri f cm Aufenthalte in Aegypten. _ Ort ItratUten in der Wille (1499 — 59) auf dem 

Zuge nach Palästina. Aach SeylTarth Heft VI. S, 32: 1827 Eiuaug in Kanaan. Moses (geb. 1948) stirbt. 
Armait - Danaot wandert nach Argot aut. 

2. Ramses V. (Ramses VII., Rapsaccs, Rapses, Rampses. Rainscs-Phcron , Sesoosis II.), reg. 66 J. (Chainpol.) , SeylTarth: 1555, 61 J. 

3. Ramses VI. (Amenoftep, Amenophis IV., Aiumcncphtbcs , Amenopl.es, Mcnophrcs) , reg. 40 J. (Champol.), Scyffarth : 1494, 20 J. 

4. Ramses VII. (Hainses VIII., Rainesses, Rainpsis.) , reg. 21 J. (Champollion) , Scyffarth: 1474, reg. 60 J. 

5. Ramses VIII. (Hainses IX. , Ainenme, Ammcncmcs) , reg. 5 J. (Champollion) , SeylTarth: 1414, reg. 5 J. 

6. Haiuses IX. (Thuoris , Polvbios . Proteus) , reg. seit 1286 durch 7 J. (hei Champollion) , SeylTarth : 1402 , reg. 7 J. 
llian (Troja) ereiert, 1554 naek Segfartk, 1400 ««cA Synkcllot. _ Knde der XIX. ' 
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Quum tuonuinenta Aegyptiaea, ab antiquiuimii inde temporibu* usque ad Constanlinum M. facta, fere innumera ronlineanl eon- 
slcllatione* , aetatciii artificum accuratiuime indicantrs; inde demorulrari poterit, quali* iinguli* aetatibus fuerit ratio ardifi- 
candi, excidendi statuas, imrulpendi imagines, scribendi literas, aliasque arte* exerrendi. 11 nie patebit, quuoindo tinguli* 
»aeculi* arte* excullae, subinde a pristim. ttalu in deteriorein drlapsae fucrint non modo in Universum, »cd »ingulis 
Aegypti in regionibu». G. Seyffarth p. 348. 



dei Pktha in Memphis, Haupthriligthum , »n ; , bli< I. erbaut durch Mroet, erweitert durch Sesoitrii (Anbau mit 6 Bildsäulen 
er Familie darin) , llhampsinit Prnpylaien gegen \\ . mit nrei Statuen, Asychi* 1'. gegen O., Psanunctieh P gegen S., «vX< 
Apis u. Coloss davur durch Aiiiasis. Von Allem keine Spur mehr tu entdecken. 



Pyramide de* Chenp* beiDgiteh. die gTÖssle 728_699 Par. Fuss Länge, 448_422 vertikale Höhe, im Ilauptgemach C1B F. hoch, 32 lang, 

16 breit) ein doppelter Platfond. 100,000 Menschen arbeiten nach Herodot 40 Jahre lang. Sphinx v. Dgitch au* r<nrm 

Block, vom 62 ruli hoch, durch Caviglia offen gelegt. 

Pyramide detCbephren, 663 engl. F. Breite, 437*/, Höhe, durch Belxoni eröffnet« 



Sc fdssc lecito far conto degli anni che *i attribuitcono da Manetone a 
midi memfitiche fossero monumenti antidiluviani. i>iio e bene ch'esse 
mento. 1. Botellini 1. P. T. IL p. IM. 



> ogni altro fin . ( ui 



che le pira- 



Colos* des Plah-men Mandllei, nach ChampoLUon. 



Obelisken zu Helinpnli* und Coccodrinopoli» (Fayyum) , Grabmäler 

Ober iVubien, jetst im B. Museo Fiorentii.o, nach Botellini P. I. T. I. p. 159 uralt 



ier des Phtah tu Meinphil und 
P. I. T. I. P . 195 und Tav. XV. 



Aahmes-Thulhmei, YViederhenteUcr der 
Hohle i 



, Stele mit Ba* - relief am 
Denkmäler de* König* 



tu Theben, nach der Inschrift in der 



Amon-re 



Amenscs die Königin 



. I. p. ZZJ. 

hn Umfang, 300 Fu** Tiefe nach Herodot u. Diodor. - 
144 palini (Alcxandrcia ; Born im Circus unter Comtai 



II. 



nach 360 n. Chr. Geb.; 15*8 
Diod. Sic. 1. _ Theile de* 



* :I4» 

Ha- 



ll: na 



Grösserer Obelisk iu Karnak mit »ehr zierlichen Sculpturcn u. Belieb, geweiht dem 

und Amenenenhc. Botellini P. I. T. I. p. 223. 
See Matrit gegraben , 90 deuttche Meilen 

geweiht, der höchste > i 148. jetzt 

vor dem Laterano). Prtpj/Urien tu Memphis, an Pracht alle ahnliche 
Tempels tu Amada in ISubicn, Paliaat tu Mcdinrt Abu u. a. 
Tempel Aittenophi* I. bei Luksor (Theben in Ober- Aegypten) mit Sphinx- Allee. 

Monolirk 4t i Körnig» Amtti», fa*t 6 Kllen hoch aus einem Stück Syenit, teil 1828 in K. Mu*eo tu Pari*, bei G. Seyffarlh Tab. VII. 
abgebildet Die llildcrerbrift enthalt die Nativiläl des König* vom Jahre 1S32. 14 Aug. 22 Uhr. 

Tempel von Solch (Relief* v. Amenophi*) in Unter- Nubicn. Denkmäler von Amcnophis auf Klephanline in Ober- Aegypten. 

Tempel und Pallatt bei Luksor Amenophi* II. , durch eine über 6000 Fuss langrc Sphinx - Allee verbunden mit dem Tempel 
Amenophi* I. Coloss Amenophi* II., logenannter klingender Mcninon bei Lukxor, xu Juvcnal'* Zeit (XV, 5.) halb abge- 
brochen, später restaurirt. Descr. II. pL 22. 

Prächtige GranUpfortc xu Karnak durch Hör. 

Pallast tu Gurnah (Menenhtah I.) , vollendet durch Bannet II. _ Herrliche Bas-relicft an der äussern Mauer de* Pallattet tu 

Karnak, die Siege die»« König* Ober a»iali*che Völker darstellend. 
Pallatt Bamtcs II. und Pavillon, nach den Verfa**«rn der Detcription , in 2 Stockwerken am rros.cn Hippodrom bei Medinet- Abu. 

Pallatt II linse* de* Gr. bei Karnak ; kleiner Hippodrom. _ OtywtaitJyeioH (Mrmnonium, Bamteweion) Pallast de* Setoslris tu 
Theken, nebst Bibliothek, Grabmal u. t. w. Descr. Vol. II. ph 19, 27. _ Okeltik ■*> HeHepolit geweilil von Sesostrf* oder 
Bamesses d. Gr. (Manduei nach Champoüion) , 88 Fu» hoch, jettt 107 palini (Augiistu* im Cirru* 7)4 u. c. 1589 nach 

Chr. vor Porta dei Popolo). Ob der von Hermapion inlernretirte ? Zwei Felsentempel tu thtamtul in Unter- .Nubien 

mit Colossen, der grö»*ere als Ehrenmonument Bamse* de* (■rotten. „ Tempel tu Dcrry, Seh.ia und Ghirtrhieh- Hassan. _ 
.Scsostris, Kinlöhrer des Canaltystemet , Städte- und Dämracerbaucr im Delta, Mauer von Peliitiuni bi* Hrliopolis gegen die 

Hvk-shos?) Colou Bamse* d. Gr. xu Luksor neben dein klingenden Mcninon. Landtchl-irblen tu karnak (Denon 

pl. 133), im Osymandyeion (Descr. Ii. pl. 32) und Eroberung einer N este (Descr. II. pL 31) ebenda. — Darbringung der 
Aetiopiscben Beute vor den Thron des Bairue* Amnmai im FeUendenkmal tu Kalahsrhe (Hau Taf. 14. 15) und andere Ge- 
mälde ( ') im Osymandreion: wie die Götter Bamse* des Crossen Namen auf die Blätter der Pcrsea (chrriben (Cailliaud II. 
pl. 72; Minutoli Taf. 22, 2). 

I'rarlitig geschmücktes Grabmal (Ouiirei-Akenchere* I. nach Champollion) mit cnlostalem Sarkophag (de* K. Bamesses . Meiamun, 
abgebildet bei Sevffarlb Tab. VI. mit der Con*tellalion der 7 Planeten vom Jahre 1693, 17. April. 6 Uhr Abends) von G. Bei- 
xoni xu Biban-el-Moluk bei Theben gefunden, seit 1S27 im Musee Charles X. xu Paris. Der Deckel in. M, 



1286. 



Halbst xu Mrdinet- Abu, erbaut durch Seihot. Bamse* n»ch Botellini. — Grabmal tu Biban-el- Moluk, mit prächtigem Ptrphfr- 
Sarkapkai Ae% Königs, 6 Ellen hoch, 4 breit, 1799 tu Aletandria in der Moschee des H. Anadasiu* gefunden, jettt im K. Brit- 
lisrh, ., M ise., tu London, abgebildet bei Seyffartb Tab. V. a. b. mit Namen und .Nativiläl dei Selho» vom Jahre 1631, 17. April, 
Abciidt 6 Chr. 

Kleiner Obelisk tu Karnak neben jenem der Königin Amense. Prachtiget Grabmal tu Biban-el- Moluk, durch wundervolle 

Menge der Schrift* üge und astrologische Darstellungen einet der merkwürdigsten. 

| Sanrtuarium dei Chon* tu Karnak unter (lamses IX. erweUert, vollendet unter Königen der XX. Dynastie. Der Hypotlyln* mit 
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ERSTE 

Vom Uranfange griechisch 



Jahre 

vor 
Chr. Geb. 


Olymp. | 


GeschicJu liehe Begebenheiten. 


Olymp. 


Literatur, AgonUtik, Didaskaiik. 


1**0 t 




Theseus in Athen. _ Minos, König von Kreta. 

• 






tm. 

1104. 
jllCK. 

1041. 
1068. 

IUI« " 




Trojas Eroberung (1554 bei SeyfTarth, 1400 a. Synkcl- 

los, 1279 bei Roscllini). 
Doriiche Wanderung, 80 nach Troja, 328 vor OL 1. 
M.imln - fif p (Mcndes, Ismandes, Smcndis) reg. bis 1076 

(Dtnastie XXI. 1. (1377 Seyffarth , Heft VI. S.32) 

Laut rinthos. 

Jonische'Wanderung nach Asien, 140 nach Troja, 268 
vor Ol. L 

Die Künigsvrürdc iu Athen abgeschafft 

Icnrpclbau auf Moria!» unter Salonio. Hirani Abif anf 

Tyros, Werkmeister. (1287 bei Seyffarth, Heft VI. 

S. 32.) 

■ 


300 ? 
vor Chr. 

? 


* 

• 

Homcros. 285 nach Troja's Eroberung. 


680. 




Lykurgos, Spartas Gesetzgeber. 


? 


Hcsiodos. 

t 

Iphithos aus Elis und Kleosthencs aus Pisai fuhren 
Olympischen Spiele regelmässig ein. 


777. 


14. 


Anfang der Olympiaden. 


1,1. 


Koroibos aus Elis siegt im WetUaut 


754. 

743. 
733. 
724. 

72a 


6,3. 

9,2. 
11,4. 
14.1. 
15,1. 


Messenischer Krieg I. 
Syrakus gegründet. 
Dieses Krieges Ende. 

Kandaules, König von Lydien, st. oL 16,1.' 


7. 
15. 


Kronen für olympische Sieger. 

Diaulos zu Olympia aufgenommen. Akanthos der 1 
konier (nach Müller Orsippos aus Megara) lä 
zum Erstenmal nackt 


715. 

685. 

66S. 
604. 
660. 
658. 
654. 


16,2. 

23,4. 

28,1. 
29.1. 
30,1. 
30.3. 
31,3. 


Burg von hkbatana unter Dejokes von Medien. 

Mcsscnischcr Krieg II. 

Dieses Krieges Ende. Eira erobert. 
Deinaratos mit den Bacchiadeti aus Korinlh in Italien. 
Aegypten, um diese Zeit den Griechen eröffnet. 
Kjpseliden herrschen in Korinth bis ol. 49,3. 

Psältlptlk I. rPj.:ktiilliihrlmt t \\\ 1 llvnatli* 1 R.'.nt" 

• „«.II..'* ■ -'illNIIM I l, II 1 F., J j\ . T ■■ l.,ll.,^li< 1 . J\ * f 1 1 I „ 

von Aegypten durch Joncr und karer. Obelisk tu 
Heliopolis , 76 F. jetzt 94 Vs pabrii auf Monte Cito- 
rio in Rom. 


18. 
23,1. 

24,1. 


Pentathlon und Ringen zu Olympia. 
Faustkampf zu Olympia. _ Archilochos. \ t j 

Tvrtaios. 

Wettstreit zu Wagen xu Olympia. 


640. 


35,1 


Samos reich und mächtig, seit ol. 30 mit steigendem 
Ansehen. 


32. 
33. 

37. 
38. 


l'ank P ration der Münner und Pferderennen tu Olymp 
_ Peisandros (ol. 33 40; schallt den Hcrak 
mit Löwenhaut und Keule. 

Weulauf und Ringen der Knaben zu Olympia. 
Pentathlon ^der Knaben zu Olympia zugelassen . u 


624. 


39,1. 


Drakon der Athener. 






617. 


40,4. 


Minus gegründet. 








tu. 


Alyattcs, König von Lydien bis ol. 55,2. 


41. 


Faustkampf der Knaben zu Olympia. 


040. 
606. 
595. 


43,3. 
44,1. 
46,2. 
46,3. 

1 . 


Akragas (Agrigentirai) gegründet. 
Aedis Capitolina zu Koin, 150 u. c. erbaut 
Astyages, König von Medien bis ol. 54,3. 
Solon , Athens Gesetzgeber.. 




Alkaio« und Sappho blühen. 
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Tafel it 



E PERIODE. 

hei Kunst bis gegen Olymp. 50. 



Kumtler und ihre Werke. 



DAIDALOS, K| ii»>< der Daidalidrn in Athen, Solin des Metion, Eupalamns, Palaiiiaon, Xuttr der Krtlitehen und alt- 

Attttrhen (aegyptisirenden) Ktaul — alt ArehUekl m Kreta (Labyrinth) Aryyplcn (INIon am HedigUi uu des Pbtha xu 
Memphis) und den Wettlindern (Dädalisrhe Fclsenmaucrn bei den Sikelrrn undSirancrn. Kaiuikos, Eryx, Diod. IV, 78.; 
Daidaleia in Sardinien, Diod. IV. 30l) ds D — 's Erfindung, serra, ajeia , perpendiculuni , lercbra, irhthyoeolla : In- 
strumente drr Holzarheit malus anlcnnaequr in navibus Hin. VII. 57. — Seine SiiJij«..'™ (chienen lebendig. (I*. de Mon la- 
bert Traite romplet de la IViiiture. Vol. II. p. 556 wtil ihn 1W0 v. Chr. Silliic als Zeitgenosse des Ttieseus.) 

SMU.IS, Sohn des Euklides, Epnnynios für Aigincliscbe Kunslthatigkcit . erscheint mit fortrückender Safe unter Prokles (140 J. 
nach Troja's Zerstörung) in Sainos arbeitend, dann um oL 40 mit llhoikos und Theodoras ani Labyrinth xu Leninos ttülig. 
Besonders Herabilder. K.O. Müller Acginct. p. 97. (Monlahcrt Vol. II. p. 558 gibt 600 vor Chr. Geb.) 

Kucke ir, Erfinder der Malerei. Sillig Cat. artif. p. 202. Daedaln rojmalut und Hin. VII. 56. 

Peiratf, Sohn des Argos, Bildner der Hera aus wilden Birnbaumholx für Tiryns, spater uu Heraion iu Argos. Paus. II. 17. 

Herne Artiuui Tempp. S. 431 a. 
Autoifkot, Daidalion's d. i. des Kunstreichen Sohn, »»iTrr« tXtrrmt forT«vY*<?» Hierekyd. Fragnu 18. St. Od. XIX. 410. 
To/o». Perdix : Daidaliden- 

iu und Agamedet die Mim er, Arrh. Srbalxhaus des Hyrieus und Augeas. 
Tt itii Sessel der Penrlope Od. XIX. 56. _ der Troische r»'«».. Armonidtt als SchifTererxierer ausgezeichnet II. V, 60. 
Uephaittot, des Vorstandes :dler i Schmiede (x«*«»T») Schild dr» Achilleus. — Ein £*A**i< und xi*'*X* 9 i Laeräet Od. III, 425. 
vergoldet die Hörner der Stiere. 
Rpeiat aus Panopms , Meister des hölzernen Pferdes und einiger Hnlxbilder. (Monlahert. Vol. II. p. 556 hat 1270 vor Chr.', 
lioroi selbst angeblich Erbauer des Heraion su Argos. 

DHutadrt plasles siryonius vel corinthius. qui priuius personas tegularum extremis imhririhu« iinpnsuit , quae inter tnilia protypa 
voeavil. Postea idcin ectypa feril. Hine et fistigia leuiploruni orta. Dibnladi* inventum est (in der Topferkiirut) mbricam 
addere, aut ex rubrica cretaiu fingere. Hin. CA. Hirt Geschichte der bildenden Künste bei den Alten. Berlin 1833, p. 75, 76 
nähert ihn ol. 30.) 

Korolkat, erste Töpferwerkstätten. 

Hfpertxoi und Eurfalot (Agrolas bei Paus.) . erste Backstcinmaucrn. 
i, erste Hliuser aus Lehm und Lchmziegel. 
aus Kypros, Erfinder der Dachziegel. 

Aegyptius oder Kltanlhtt Corinthius erfinden pirturam linearem. Plin. 35. 3, 5. Mit ihnen Arefon, Kraton aus Sikyon, 
■Sauriat aus Sainos MM. (Montabert Vol. II. p. 556 , 557 setzt alle mit Dibutades, Ardikei u. Telephanea in 900 vor Chr.) 
Ardiket aus Korintbns und Telepkanet aus Siky on , MM., spargrre lineas intus. Hin. 35. 3. 5. 

IlHOIKOS, Phileas Sohn, erster Erbauer des Ungeheuern Hernien su Samot, am Lcninisrhrn Labyrinth tbätig, Er/Inder det Krz- 

auttet und Urheber des Erxbildcs der Nacht zu Ephesos. (Müller rückt ihn in ol. 35 herab.) 
THKODOROS I. aus Samos, Bhoikos Sohn, Miterfinder des Kngusscs, Zöglinr anrvptiseher Meister, thatig am Heraion, Lern- 
nischen Eabyriiilh, Erbauer der kuppelfürmigen Skias zu Sparta, legi die Fundamente det Rphetitehen Artemilion , erfindet an- 
geblirh normain, lihellam, tornuin. darein, (äicsst Statuen aus Eisen, arbeitet mit dem Bruder Teiekiet X nach festem Kanon 
den iivthischen Apollo zu Samos (Müller ol. 45 _ 58). ' 
CHEnSlPHHON aus Knnssos Hellt die 09 fvtt hohen monolithen Jon. Siulen am Artemitian su Epketat , »ein Sohn Metaaenet 
legt die 30 _ 40 Fuss langen Arrhilrave darüber. (Müller rockt C. ins Zeitaller des Kroisos, oL 55,1 — 58,3., um ihn mit 
Theodoras in Verbindung zu bringen). 
It der kfptetiden aus Kedros , Gold und Elfenbein, von Korintb nach Olympia ins 
Künstler, nur Verfasser der erkürenden Verse. (ThiersrJ. ol. 5,3.; Müller oL 10?) 



Ilhcgion, Daidalidc, eherner Zeus xu Sparta ans gelwinmertcn Stücken zusammengenietet. Paus III. 17. (Sillig 
um oLl.; Müller n. ol 14.) 



Kuekeir aus Athen und Butrammoa Plastiker, «rindern mit Demaratos aus Korintb nach Tarriuinii in F.lrnrien. Hin. 35. 12, 35- 
Bolhgklea aus Magnesia, F-, Thron des Amvklaischcn Apollo, h.-riihmtes Werk der Toreulik. (Thiersch oL». Müller oL 55,1 
_ 583-, Sillig ol.60). 

Kleavhantot aus Korintb, Hjtfieman, Deiniat, Charmndat moimc liroiuatisrl.i' Maler. (Alle mit Eumaros beiMonubcrtVol. II. p.557 
um 850 vor Chr.) 

Bumarot aus Athen, qui primiu in piclura marem feminaniquc discrevit d. i. durch helleres Colorit Plin. 35. 8. 34. 

Bulorekot Geiaälde Magnetinu exridiuin, Magnet um proeliiim (nach ol. 26) kann nicht von Kandaulcs (sL ol. 16,1 mit Gold auf- 
gewogen seyn. Die Angabc beruht auf einem Missverstandnissc des Plinius. (Sillig ol. 18). 



us CUM, B. (Sillig ol.35, Muller geg. 40) 
aus Chios 



«findet die Eölhung des Eisens. (SiUig oL 25,4; Müller ol. 40,4 _ 55,1.) 



Miäkiadeä aus Chic*, Sohn des Malas, B. 



Mnetarchoa ausThuskon, Vater des Philosophen Pvthagoras, Edelstrinsrhneider. Diogenes Laert. VIII, 1. 
Batet aus .Naxos. B. , erfindet den kunstre;c!,..u Schnitt der MarniorxiegeL (Müller gegen oL&O; SUlig oL 41 - 55,2 oder 46 X 



und das Kouigsgrah xu Susa (Meuinonia) : Wunderwerke. (Müller um ol. 50). 
Metopen- Relief* von dem mittlem Tempel auf der Burg zu Selinus. (Müller gegen ol. 50). Denkmäler der alten Kirnst v. C. O. 
Müller und C. Oesterley Taf. IV. 24, V. 25. 
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T A P E 



ZWEITE 

Von Olympiade 



Tor 

Chr. Geb. 


Olymp. 


Geschichtliche Ereignisse. 


Olymp. 


Literatur, Agoniatik, Didaakalik. ' 


Olymp 






• 


50. 


Zeitalter^ der sieben Wcllweisen. Alsopos 


5a 


67a 
566. 
665. 


52,3. 
53,3. 
53,4. 


Altleis »rtu'xx*». Naukratis. Hellenion. 
PolykraU*, Tyrann v. Saiuos, st 64,3. 
PLilarii , Tyrann v. Agrigent 






5t 
54. 


661. 
560. 
559. 


54,4. 
55,1. 
55,2. 

1 


Peisistratos, Tyrann v. Athen, st. ol. 63,2. 
Kroisos , König r. Lydien, bis ol. 68,3. 
Kyros, König der Perser, st oL 62,4. — Pasargada, 
Königssi ü. 


56,1. 
60. 


Stcsichoros aus Hirnen stirbt. 
Hippon« blüht 


55. 

go. 

Ol. 


5*1* 


64,1. 


Darcios 1. , König der l'erscr bis 4»7. — 1 ersepous. 


62. 
65. 


Anakreon blüht Mi Inn aus Krotona, pan- 

i-i- i(ii<Lti*t rill nie 

Wettlauf in NN' allen zu Olympia eingeführt. 


65. 
66. 


614. 


66,3. 


Hipparchos *u Athen ermorde!. 


67,1. 


Phrrnichos siegt zum erstenmal. 


66.3. 
67. 


510. 


67,3. 


«.*■;< «i m. ■ 








! 509. 


67,4. 


Athens höherer Aufschwung. Ilcrud. V, 78. EltiH von 

Königen befreit. 


68,4. 
70. 


• 

Pylliagoras Stirbt 

Apcne 7u Olvmpia eingeführt — Aischylos 
(geb. ol. 63,4) gehl als Tragiker hervor. 


67,1. 

68. 

69.4. 
70. 


494. 


71,3. 


Eroberung von Milelos. Volkstribuncn tu Rom er- 
wählt. 


71. 


Kalpe zu Olympia eingeführt. 


72. 


490. 

4ss. 


72,3. 
73,1. 


Schlacht bei Marathon. 

Tbcmisloklcs Vnlksbcschluss .".her Verwendung des Sil- 
bers von Laurion für die Flotte. _ Um diese OL 
kriegen Tfaessalcr und Pholaicr unter sich. 


72,3. 


Aischylos siegt zum erstenmal. 


73. 
74. 


480. 
479. 


75,1. 
75,2. 


Kämpfe zu Thermopylai und Artemision. Athen durch 
Acnes erobert. Fr entfuhrt den Apollo des Kana- 
chos und die attischen Tyrannenmörder, erster eigent- 
licher Kunstrauh. Salamis. Akragas blühend uu- 

irr lucnin \ti. ^»>,i — iO.*i* 

Schlachten bei Plataiai und Mykale. 


<4,2. 
75,4. 


c;.„„ n ;j„ FTaM Fmrlnrmiis l>i„ljt 
oimnmacs aus neos. — r.piruarnios »mim. 

Phrynicho* Phoinikicrinnen aufgefülirt. 


75. 
75,2.. 

75,4. 


476. 


76,1. 








76. 


47Z 


77,1. 


Die Hegemonie der Griechen kommt an Athen. 


76,4. 


Aischylos fuhrt die Perser auf und siegt 


77. 


469. 


77,4. 


Thescion zu Athen uuler Kimon, bis über Ol. 80. 


77,4. 


Sophokles (geb. ol. 70,2) siegt im ersten Schau- 
spiel. 


78. 


467. 
464. 
461. 


78,2. 
79,1. 
79,4. 


Hieron von Syrakus stirbt. 
Messenischer Krieg III. 

Die Bundescasse der Griechen von Dclos nach Athen 
verlegt. _ Per i kl et geht hervor. 
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L III. 

PERIODE. 

> 0 bis gegen 8 0. 




poinos und Skyllii, Daidaliden aus kreta zu Sikuin, marmore sculpendo primi omru'uni inclaruerunt. Plin. 36.4 \\ erke in 
Argos(dic Dioskuren iu Pferde mit Frauen und Kindern, aus Elfenbein und Ebenholz), korinlh, Oljmpia und . 
( Arrhcnnous ?) au» CUm 



Hndoiot, Daidalidc aus AÜien, sitzende Ilolzbildcr der Athene zu Frythrai und Athen, ein elfenbeinernes zu Tegea (Sillie ol. 50 Thierse« 
52, Müller 55). 



aus Kydnnia zu Sikvon?, F. Sillig und Thierse I. nl.54; Müller ol. 71. Das Zeitalter zweifelhaft Zankle nach Eira"s Fall entweder 
ol. 28 durrh Anas.iL.is (Paus. 5, 25. 6.) oder 71,3 (Tlmk, .Ildes 6,5) erobert. 
Theo dorn» II. aus Samos, Telekles II? Sohn. Metallarbeiter, arh. für Kroisos (zw. ol. 55,1 _ 58,3) einen grossen silbernen und einen 
Koldenen .später im Pallas« der Pcrserkünige gesehenen kraler. fas»t den geschnittenen (?) Siegelring des Pol» krates (zw. ol. 53J—61J). 
.So bei Ih.rrsrh. Müller, beide Thcodoros zu einer Person zu verschmelzen projectiH ol. 45-55 als BlÜlhezcit ,'und rückt den Hhoilot in 
(>L 3 > herab, um so \atcr und Sohn sich zu nähern. Silhg hat für Theodoms II. ol. 58. 



Anarlion und TeklaU* , BB. Apollo zu Dehn. _ Dotykteidat und sein Rmder iVerfon, Dontat , ThtoUti, Sohn des Heftlos, alle au« Lakcdai. 

iiioii , TT. und Srhiiler de» Dinoinns und Sk\llis (Müller legen ol. 55; Silli_- ol. 58). 
Perilaol (Pciillos aus Agrigcnl .') . F.., Stier de» Phnlaris. Mtiiler und Sillig ol. 55). 
.Spin/1. aus korinlho» haut den Drlpkisrhen Tempel (dorisch; nach dem Brande ol. 58,1. 

I in diese Oltuip. legen Antitlatet, Kallaitthra» , Anlimaekidet uud Porinot die Grundvrslcn zum Tempel des Zeus Olsmpios (donscli). 
Rupalo* und Atheni« ausChios, HB., Sühne des Arnhenuos, llipponax Feinde (Müller ol. 60; Sillig 58_ 64). 

kallon aus Aigina ( hL ol. 60 _ 65) , F., Schiller von Tektaio* und Angelion. Ar/meliea aeris trniperatura. Plin. (Sillig und Thierse!, ol. f/\ 

— Giliada* aus l.akeiLninon, sein Zeitgcnoss, F., Arrh. und dor. Dichter. 
Sfudrat und Charta» au» Lakcdaimon, FF. (Thieisrh um ol. 50, Sillig ol. 59, Müller oL 60). 
Miaute* oder M imne/et , SeliilTsmalcr , llipponax fragm. 7. kunsthl. IH27, >r«. Hl. 

Klroilat (von Sikyon?), Arislokles aus kydonia Sohn?, Fizg. und Arrh., erfindet die kunstreiche Fonn der Schranken («*«jit> eines Hippo- 

drom's zu OUmpia. (.Sillig ol. 61.; Midier gegen oL 86 kleoitas aus Athen). 
Kupalnot aus Megara, Arrh., \\ asserleilung in Samos, 7 Stadien durch den Berg und Molo des Hafens, zu Polykrales Zeit? (ol. 5T3 

— 64.3. ; 

»««'« aus krotona. & (.Sillig ol. 62; Müller ol. 65). 
Kuckriro, aus Korinihos, F, Schüler des Sjadras und Chartas. 

Kutrtida* und Vkiysofkrmii au» Argos, F., ("n'*»« i/<«rec <« rfTtttn) Müller ol. 70. SSBSff ol. 66. 

Grosses Bild in Phokaiai : Brücke über den Bosporus und Dareios l rhergang; durch Mandroklet in's Heraion zu Samos geweiht. Hrrod. I. 164. 
Po ly k le i 1 1* 1. aus Argos, F., Zeitgenosse kanachos I. Qututrala tarnen sijrna esse tradit \ arro et paene ad unum escuiplar _ proprium ejus 

est, ut uno rrurere insisterrnt »igna cxrngilassc. PI in, VergL Thirrsch Fpochen S. 203, Amn. 137. 
Kanachos 1. auJ Sikvon (bl. ol.67_73), HTF. Sein Apollo Philoios im Didymaion zu Milelos zw. oL 71,1—75.2. Canarhi rigidiori 

quam ut imitcnliir veritatem. Cicero Brut. 18,70. Arintohlr», sein Bruder, F. Siegon diu fuit ofbeinamm omni um inelalloruui 

patria. JMin. (Thiersch ol. 60 _ 68. Müller 67 — 73, Sillig 68 — 73). 
Agrlaila«. I. aus Aren» (bl. ol. 65^78). F., girsst ol. 65 die Statue des Annchos aus Tarenl, ol. 66 den Wagen des Kleoslhenes un.l Tima- 

sitheos (M. 68,2) Statue für OUmpia, arli. mit kanachos und Arislokles aus Sikum 3 Musen. (Thiersch ol. 60—68, Sillig oL 65—68, 

Müller ol. 68 — 81. der somit Agclada» II., ol. Sl_88, umgeht). 
Turrtanut aus Fregrllae ; die Quadriga lictilis , in \ eji gcaibeitet , »Wer , und der an Festen heniennigte Jupilcr fictilis im CapitoL 

Kltarrhot aus Rhegion , F. (Sillig ol. 68, Müller ol. 72). 

Ampkütratet st leaenain fecit. Fin aus einer emendirlen Stelle bei Plin. 34. 8. s. 19 gewonnener Künstler bei Sillig suis verbo Ainphicrates. 

Sopkramitkot aus Athen, B. (/iiSou.yaO , N aler de» Philosophen Sokralc*. (Sillig ol. 78). 

Anltwur aus Athen, F., macht die Slatuen des liarmodios und Arislogeiton, zw. ol. 67,4 _ 75,1. (Sillig ol. 6S). 

ArkrtUaat, K., Arislodikos S. (Müller um ol. 70). 

Aalaopkon aus Thasos. M., \ater des Poljgnolo» und Ari*lophon. (Müller um ol. 70). 

KmoH \. kleonai , M.. erfindet eatagrapha, nbli.pias imagines, d. i. schräge Ansichten der Figuren, Ton der Seile, oben, unten. Plin. 35. 8, 34. 

(Sillig ol. 80? Visit post Kuuiartim Alben., cujus invenla exroluit; Müller ol. 50. 60). 
Slomlai, F. _ Si/nnonn aus Aigina, F., Schüler des Arislokles a. Sikvon. (Sillig ol. 75). 

Damophiioi und Gmyattt, Thonbildncr und Maler in Italien, <mi Cereris aedem Bomac ad Circum Maximum utrorpic genere arlis suae esco- 

luerunt. Plin. 35. 12. s. 45. (Sillig ol. 71.4 = 484 vor Chr. =261 u. c.) 
Olaukiat aus Aigina (hl. 73—75), F. (Sillig uud Müller ol. 73). 

Pvtliacnra* aus Bhegiou (hl. 73 -87). F., Schüler des Klearchos (?). Hic primus nervös el venas ezpressit, capilluraque diligenliui. Vicit 
Myronem paurraliasle Delphis posilo, Plin. 3), 19. (Müller ol. 75 87). 

Plieiilia» um diese Olymp, geboren. Pausanias VII. 27,1. eniiu aliam quandam Minervam Pellenensem eiusdem arlificis memorans addil , 
hanr a Phidia l.i< tarn fuisse. priuti/vtrm aureo -eboream Alheui» el l'/atacrnirm e uianuhiis vicloriae Maralhoniae (ol.72,3) feceril, quibus 
igitur vrrbis Phiiliae aetas denn« rrtrahenda esset. Sillig s. v. Phidias p. 334. Demnach hätte Phidia» schon ror ol. 72äl kunslthälig, seine 
beiden pössten Meisterwerke, Minerva und Jupilcr, al« fast 80 jähriger Greis gemacht. Vergl. Thiersch Fpochen S. 115 u. HL, der nichts 
ffffn diese Annahme findet. 

Aikarot aus Theben. F. (vor ol. 75 nach Paus.), macht aus der Phokaiaischcn Siegcsbeutc die Zrusstatue für die Tbessaler. U äre Askaro» ein 

Schüler Aceladas II. (hl. ol. 81_87), so käme er in ol. 90 hinab. 
»'!■•"- ■ ArnfMaia* und Ckionlt , Korinlhier u. F., mil Ariilomedon aus Argo«, F., arb. am grossen \\ eihgesrhenk der Phokaier für Dclphoi 

aus Thessalischer Beule (Sillig ol. 74. Müller nicht lange vor 75). 
SUlax der Bheginer, M. (Sillig ol. 70, Müller gegen 75). 

Aritlumtdrt und Sakralti aus 'fliehen, Mamiorarheiler. (Sillig und Müller ol. 75). 
Mcnaickmat und Soldat aus .Naupaktos. TT. (Thiersch ol. 65, Sillig 70, Müller um 75). 
Phaiiw . Anh. in Akragas, Kloaken, >t»inii, daselbst. 

HifiMdamo, aus Milelos befestigl den Piraios zu Alben, begonnen ol. 72,1 (BÖckh de archont. pseudepon.) oder vor 75 (Müller) durch The- 
mislokles unter Archon kebris. 

DU AtfinetUtkm RUdKtrkt «nr dtn GitMfrldtrn de, Mtnerrrnlemprli , wahrscheinlich nach dem Siege über die Perser ol. 75,2. jetzt zu Mün- 

eben. Denkmäler der allen kunst Tafel VI. 28, VII. 29, \ III. 30, \ III. B. 
Krltlat von Alben, iirunt, klerucb in Lemnos?, F. (hl. 75— 83) weiht die neuen Slaluen der Tyrannemnörder. 

H egia « (Hegesias) aus Alben , F. um dieselh« Zeil. Duriora et Tuscanicis proxima Gallon atque Hegesias. QuintiL Instit XII. 10. (Tlüerscb 
und Sillig ol. 66 — 76, Müller ol. 75 — 83). 

-i au» Aigiua, F., macht den Zeus in Auftrag der am Siege über Xerxes theilhabenden gr. Sualen (Müller ol. 75 ; Sillig ob 76). 



Clauko, aus Arge», F. _ DUmyrto, aus Argo», F. _ Simon aus Aigina, E. (Alle Sillig 76,1., Müller ol. 77). 



Plnlirkn, aus Aigina, F. , Sohn und Schüler des Synnoon. (Thier« I. ol. 72-81.1 ; Sillig 76_ 82. Müller 78). 

O.NATAS aus Aigina (bl. 78_ 83), F. und Maler, macht den später nach Olympia geweihten Wagen de» ol. 78.2. verstorbenen Hieron v. Syrakus 

— ahmt das alte verbrannte fo«.ov der Demeter Meläna von Plügalia. der Tradition folgend, in Fr» nach. Kaiami* (von Athen.') 

bL 78 87, TFB. , arb. mit Onatas am Wagen des Hieroiu Calamidos dura illa, »rd tarnen molliora quam Canachi, Cicero. — Jans minus 

rigida Calamis. Quintil. Instit. XII. 10. 

Ihre Zeitgenossen: Aftfada* I. aus Argos (oL 65 — 78), Kritiai und tttaiat (75 _ 83) , Ko/jmMas aus Aigina, F. (Müller ol. 80) und 
KalUttlet aus Aigina, E. (Müller ol. 83), Onata» Schüler. — Pkridiai wäre norh Schüler Ageladas I. 
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TAI 

DRITTE 



Von Perikles bis auf Alexandros, Olympiade <>( 



Jahre 
Tor 
Chr. Geb. 


Olymp. 


GeachicMiche Ereigninse. 


Olymp. 


Ulerahir, Agonistik, Dida*kalik. 


Olymp. 










80.1. 


PliiU>M>p!icnschulcn zahlreich begründet, — 
Eitler Anthcil der Achaier an denolynip. 
Spielen nach ol. 80,1. 


80. 


Eut 
Tr 
Po 


455. 
451. 
449. 


81,2. 
82V2. 
82,4. 


Athen räumt den Mc&senern Naupaktos ein. 
Decemviri m Rom erwählt 


1 

CA •> 

81,1. 

S2.4. 
83. 


Die Orcstca des Aischylos* 
Euripides (geb. ol. 72.1. st. 93,3) geht als Tragi- 
ker hervor. _ kratinos. _ Aischylos st. 

Sophokles blüht. 

Anaxagoras aus Klazomcnai, Freund des Perik- 
les und Euripides, lehrt in Athen. 


81.2. 
83. 

? 


!\1 1 

Agr 
Pttil 

PH 
Til 
Ag 

Dem 


440. 


85,1. 


Per.L L-n t mit Samos. Sophokles sein Ge- 

Ulla 

lulle. 


84,1. 
84.2. 
84,3. 
85,1. 


Apene und Kalpe von Olympia abberufen. 
Herodolos ordnet zuThuriot seine Geschichte. 
Pindaros stirbt. 
Euripides blüht. 


? 

83.*. 
85. 

8V3. 
85,4. 

86. 
86,4- 


(»!, 

ut n 

Ka 

ML 

Pari 

pm 
Pin 

Prof 
Gro: 
Ltbo 
Kalo 

Ag. 
vm 


431. 
43tt 


87,2. 
87,3. 


Perikles stirbt _ Pest iu Athen, 


87,1. 


Hippokrates aus Kos blüht. Euripides seUt 

Mcdca, Philoktctcs, Diktys und Messores 
in die Sccnc. 

» 


87,1 
87,3. 


Phra 
Uorf 
Kte 
Sokr 
POI 

MY 

Kai 

A 9 el, 


423. 


89,2. 


• 

Das alt* Hcraion bei MyVenai verbrannt. 


88.2. 
88,3. 
89,1. 

90,1. 
90,2. 


Eupolis, Schauspicldichler. 
Arislophancs als Luslspieldichtcr (Acharner). 
Thukvdldes verbannt _ Die Pvtbina des Kra- 
tinos. _ Aristophanes \\ olken. 

Alkibiades siegt um diese Zeit zu Olympia. 
Ion aus Chios stirbt. 


oft 

8% 

89,2. 
90. 


lklin 

Amp 
Soth 

mm 

POI 
Dem 
\.*o 
Thtr 

Aprl, 
A 9 Ia, 


416. 
405. 


91,1. 

93,4. 
94,1. 


Kampf am Aigospotamos. * 
Lysandro» erobert Athen. 


91,1. 

92,4. 
93,1. 

93,3. " 

93,4. 

94,1. 


Andokidcs der Athener. 

Aristophanes erster PI u tos* 

Syuoris (Wettkampf mit Zweigespann) zu 

Olympia eingeführt. 
Sophokles und Euripides sterben. 
Antiphancs comicu*. 

Lvsias aus Athen verbannt _Thukydidcs noch 
mit Verfassung seiner Geschichte beschäf- 
tiget. 


91.1. 
92. 

93. 

94. 


Klei, 
Mka 

ZfHJ 

Hipp 
Kita 

\p< 

Art«. 
Dm 


403. 


94,2. 


Thrasybulos, BefreieT Athen's. 






Hl 2 


Vlk 
Na« 








95,2. 


Sükratrs stirbt _ Attische Redekunst blü- 
hend , ol. 90_114. 


95,3. 


DM 

Mv« 
Aritl 

ZF.r 

< 

pah 
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u Ii IV. 



>ERIODE. 

bis 114. IHe Zeit des Pheidias und Polykleitos. 



Künstler und ihre Werke. 



tot aus Athen, Ii. (Müller oLOO, Sillig ol. 82.) 

Ii a n e > aus Phokaiai , F. , arh. für die Aleuaden um] Perserkünige. (Müller um ol. 80 . Sillig oL 70.) 

; ii o t o * aus Tbasox , M. auch B. , seit ol. 79,2 in Athen , Aglaophon's Sohn , Kimon's Freund , malt in der Pnikilc, im Theseion, Anakeion, in der 

lle bei den Propy laien , Leithe sti Delphoi , l .cm he der Knidier n.J.«. Vultuni ab antU/uo rigore variare als P. Verdienst. PI in. 35,35- O n m t » * 

Maler dem Polygnotos gleich geachtet. 

n aus Athen (ol. 77__83), M. auch K. , besonders in Rossen ausgezeichnet (Simon) Dionyaio* aus Kalophon, M., itSfmrtytdff, Mikon's 

Igcnoss, Polygnotu» Nachahmer — Aruttphon, Polygnotos Bruder, M — Kuripidet der Dichter malt vorol.81. (Üetnildeiu Mcgara). Vergl. 
Kl iV. 83 p. 332. 

* 17. aus Sikyon oder Argos, B., giesst nach dieser Olymp, den in Naupaktos ansässigen Messenern eine Zeusstall 
bei Thiersch.) 

■t aus Korkyra, F., Krilias Schüler. (Sillig ol. 81, Müller ol. 83). _ Skymnot (Sillig ol. 82) und Diongtodorot (Sillig ol. 90), ET., 
liiller ol. 83). - Akeitor aus Knossos, F. (Sillig ol. 82, Müller oL 83 ) 

»IAS au* Alben (geb. um ol. 73, ?, st. ol.87,l.) , Cliarmides Sohn, Ageladas I. Seh. um ol. 78, METB., teilet teil ol. 83 (448) die 
f»ri« aus Chalkis, M. — P > na i no « aus Athen (um ol. 83_S6j, M., Pheidias V«lcr»brud«r. _ Pteittauteto, , Maler, Pbeidias Bruder. 
rcho«| Maler, Skenogrjph, etwa von ol. 80- 90, so das* er für Aischylos leUlc Trilogic, sccn.uu fecit et de ea commenlarium reliquil. Vitniv. 
iiiig ol. 91.1-95,-1.) 

Hat (*l. oL 94,1. al* 90 jähriger Greil), Erfinder (?) der Kunit tu wiilben _ dieilur invenissc fornicen ut lapidiim curvatura naulatim inrlinatorum 
äio taro alligarctur. Puseidun hei Seneca Epist. 90. Stellt mit Anaxaxoras über die perspektivische Anlage der Sccne des Theaters Forschung an- 
irur. Praef. VII. _ erfindet (?) das Erweichen des Elfenbeins. Anm. I. Quatrcmcrc p. 416. 

■tat und Helikon, Salaminicr au* Kvpros, die Weber prächtiger Teppiche für Apollo zu Dclphoi und Pallas, dieser Zeit angehören? 
»*»«# aus Milctos, Arch., legt Thurioi an. 



ni a c Ii o .1 , o a*rar«{{rrx'ec , Semper calumniator sui , nec finem haben* diligentiae. Plin. 34,18. 19. , ET. , erste Anwendung des Bohrer* auf Mar- 

ir, Frfinder des korinthischen Kapitals. (Müller um ol. 85, Sillig um ob 90.) Stipax aus Kvpros. F. 

ii r lies aus Athen (ol. 83_94). Kloruch in Lemnos, FTß. . Pheidias Schüler. 

io« erb. durch Iktinot und Kallikratet, Tollendet ol. 85.3. (Metopen: Denkm. der allen Kunst. Tat XXH. n. 1U_114, Fries der Cella: Tat XXIII. 
Ü V. n.U5bis.\XV.n. 118, ll9.Gicbclstatucn. Thcseus, lliss und Pfcrdekopf vorzüglich, vielleicht von Pheidias selbst ? Tat XXVI. 120, XXVII. 121, 122. 
MAS treibt die Minrrra au, Oold und Elfenbein im Parthenon; das abnehmbare Gewand 44 Goldlaleiile, 780500 Rthlr. schwer nach Philochoros. 
MAS beginnt den Olympischen Zeus mit Beihilfe des k «lotet von Paros. 

nrn durch Mnetiklet "besonnen, vollendet ol. 86,4. Baukosten 2012 Talente (IFarpokratinn) = 2,756500 Blhlr. 
r Tempel zu Fleusis unter Iktinot Aufsicht erbaut durch Koroibot , Melagenet und Xenoklet aus Athen. (Muller ol. 86.) 
ms Elis vollendet den aus Pisai's Beule (fiel um ol. 50) erbauten Tempel su Olympia. (Müller um ol. 86-) 
i, T. , Pheidias Schüler, bildet Pbilo»opho». Patoniot aus Meude , BF. (Sillig ol. 88)- 
■kritOI aus Paros (ol. 85—88), FB., Pheidias Schüler. 

.MAS treiht den Olgmpioehen Zettl (Z,y< unnj.i, MmMmc *«' **tr*\y~- II. 1,529 als Pbeidias Vorbild. — Jovem Olyrupicum, 
r. ihn. Panalnot malle Schranken und Blumen de* Goldgrwande* an der Statue. Denkm. der allen Kunst- Taf. XX. ru 103. 
•«» am Argo*. F. (Müller um ol. 87). — Kation aus Eli», F. (Müller um oL 87). 
* aus Lakcdaimon , F. 
latK, F- (Sillig ol. 86. Müller ol. 87) 

•» der Philosoph (geb. ol. 77.4), Sophroniskos Sohn, aus Athen. Bildhauer. (Sillig ol. 86, Müller gegen ol. 87.) 

KI.KITOS Ii. aus Sik>on (etwa ol. 82_92). Agclada* I. Schüler, FTMA. Hic consumasse banc scicnliain judicatur « toreutieen *ic erudisse, ut 

mr_ |j; au | i i 



i tccit molliter puerum Dorvphorum virililer pucrum. Fecit et quem eanona artifices vorant. Plin. 34,8. 19. 

_92), Ageladas I. Schüler, ETB. Primus hic mulliplicasse varietatem videtur, liumerosior in arte quam Poly- 



lidias apeniisse. Plin. IJiadumcnuui fecit 

>N, Athener au. Fleutherai (oL 82_92), Ageladas I. Schüler 
■Ins, et in symmetria diligeutior. Plin. 34. 8,19- Myron qui paei 
ini« (ol. 78_S7) macht da* Standbild des Apollo Alexikakos für Delpboi. 
at II. (ol. 81 88) tucisselt den Hercules Avemincus zu Mclite nach der Pest zu Alben. 

baut den Tempel de» Apollo Fpikurio* zu Phigalia. Fries: Kentauroinarhic und Ama 
*(?) Zeichnung. Denkm. der allen Kunst Taf. XXVIII. n. 123. (Müller vor ol. 87,2. Pau 



. Raub de» Mädchen und Knaben nach Alkame- 
. ol. 88.). 



.88, Müller ol. 89) 
gegen ol. 89.) 



>n aus KnoMO» , F. , Akestor» Sohn , Ptolichot Srh. (Sillig 
hat aus Rhcgion, F., Pytliagorai Srh. (Sillig ol. 80, Müll 
mot baut da* Ueraiou zu Argos , abgebrannt ol. 89,1. 

KLEITOS macht da* Bild der Hera zu Argo», baut um ol. 90 da* Theater tu FpidaurO«, an itpjuU und «aXX.c da» »chünste. 
opoi- Mgrilla baut vor Sophron da* Syrakiwische Theater. 

mot. ein Manalier, F. . , „ 

et. korinthischer Tüpfer (Q,,i«X.r<0- Müller gegen ol. 90, Sillig ol. 9i _ KUiton aus Athen, F. («l>i»r«,i.'c)._A^»«fM au» Athen, F-_ 
s Athen, Kaiamis Sek. und Anärotthenet au» Athen, Eukadmo* Seh., BB., verzieren den I)elphi»cben Tempel mit Bildern (Müller ol. 83.) 
, E(Sillig ol. H7_95, Müller gegen oL90). _ Demelrio«, Athener au» Alopeke , «J,.««..« (Sillig oL 86. Müller gegen ol. 90.) 
Im, Ariilophon» Sohn, M. (Müller ol. 90.'). Kephittodorot , Phrytit, V.uenor au» Fphe*o», Vater des Parrbasio», Demophilet aus Ilnuera (Sdlig 



89), Seient aus Thasos (Sillig ol. 89), alle MM. (Müller ol. 90.) 
htei aus Erctria, Arch. und Skenograph. (Müller um ol. 90). 
r. Arketitaei au* Paros, beide Enkausliker. :'Silli; ol. 80. Müller um ol. 90.'). 
p*t aus Heraklea, M. (Müller um ol. 90.) 
amot au* Milclos legt die Stadt Rhodos au. 
rat aus Phlio* , M. 

.ins Fleutherai, MyTon* Sohn und Scb., FT., .lui™,-., ? (Midier um al. 92.) 
lwdorOI| Maler aus Athen, i Sxiayf«««c, erfand ;S»;i» m) itlxt'«" Wp 



, F.F., nebst 



, E und Arch. , aUe Scb- Polykleilo* II. 



dorot von Klcitor. E., Atopodoret aus Argo* , Alexit aus Sikyon, Phrgnon , 

d bei Müller um ol. 94- Aiittandrot au» Paros, E. ... 

osse \\ eihgesrbenk der Laccdamonier für Dehihoi ob dem bei Aigoipotamo» (ol. 93,4) errungenen Sieg machten die Kngiesser Alfpot au* Sikyon , 
uAvdcs Sch., Kanaehet II. aus Sikyon. Polvkleilos II. Sek, Damtat von Kleilor, Polykleitos II. Sri.., Pafrokte, *m Sik>on. Plto» aus Kalauna , 
iipliion's Sek , Samotat aus Arkadia (Sillig ol. 94 , Muller gegen ol. 102), Tkeolntmoi au* Megara (ol. 87_95) . ET. . Pbeidia* Sch. , und Titandrot. 
nenen meissclt Minerva und Hercule» ob des Sturzes der 30 Tvrannen tu Athen. 

yde» aus Argo*. Molhon's Sohn, ET. . blüht. (Müller ol. 90-95, Sillig und Thicr*ch mit Pliniu* ol. 95). _ Perikl rilo», Naukyde. Bruder, 
■hkleito» II. Schüler, blüht um dieselbe Zeit. .... c . ... 

,'ntt, F. _ Sotfralo* aus (Ihios, F- (Sillig ol. 90.-102). '- . Antiphon*! au* Argo», E. (Sillig ol. 94 , Müller ol. 95 — 102), Perikleilo* Schüler. _ 
tfkteitot III. au* Argos, F. (ol. 95—101), iSaukydes .Vhüler. 

Toten! . arh. am Schilde der Promarhos de* Pheidias die Kcntauroinarhie nach Parrbasios Zeichnung (Sillig ol. 84 . Müller ol. 95). 
«r». El"! (oL 92 — 95), qui basin slatuae Mincrvae N'irginis, quam Phidia* linxeral, oL 95,3 referixse Iraditur. Sillig p. 92. Minor 
leoilac lilius fl. ol- 92_95 apud Müllerum) quo minus ibi intclbgaliir, prohibet oiunis temporum ratio. Sillig s. v. Anslocles p. . it. 
|S ms llorakleia oder Fpbe*o» (Müller etwa ol. 90_1IJ0. Plin. ol. 95,4), aucliTbonarbeiter, malt für 400 Minen den Pala«! de» Arcbeiao« (»».ol. 95,3). 
ine lliuntwerke. Helena, Zeus, die Kentaurcnfamilie. 

RVMOS au* Epheios, M., Eucnor » Sohn und Schüler. SeinTlie*eu* nach Euphranor I 



, mit Rosen genährt. (Müller un.ol.95, SiUig oL.960 
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T A P I 



FORTSETZUNG DER 

Die Zeit des Skopas, Pr 



Jahre 
vor 
Chr. Geb. 



| 



Olymp. 



;Agom*tik,Dida8kalik. Olymp. 



396. 96,1. Agesilaos kriegt in Aacn. — Veji durch Rom 



394. 



3T1. 



362. 
3«). 
358. 



319. 

345. 



.118. 

336. 
331. 



324. 



323. 



96,3. 
97,3. 



102,2 



103,2. 



356. 1061, 
355. ! 106.2 
333. 106.4 



107,4. 
108,4, 



110,2 
110,3 



III 1 

112,1 



III 1 



114,i 
114,3. 



Konon stellt die Mauern und den Hafcm Athen'» 

wieder her. KorinthUcher Krieg. 

Gallier verbrennen Koni. 



Schlacht bei Leuktra. — Megalopolis 
Epauiiuondas gegründet. 



i Rom erwählt. 



104.3.1 Schlacht bei Mantineia. 
105.1. Philippos, König von Makedonien. 
105.3. 



Alexandras geboren. Heroslralos verbrennt den 
HriligerKrieg. Üimcnlemprl EU Ephl — 
'»».König von Karien, stirbt 



OUnthischcr Krieg. 
Timolcon zu Syrakus. 



Heiliger Krieg unter Philippos Oberbefehl er- 
führt. 

Schlacht bei Chaironeia. 



Alexandros, König von Makedonien. 
Schlacht bei Arbella. 



Stirbt. 



Lykurgos der Athener stirbt. 
Dem 



97.4. 
991. 
100.1. 



107.4. 
108.1. 
108,4. 



110,1. 



111.1. 
111.2. 
112,1. 



113,1. 



114,3. 
114,4. 



Aristophanes zweiter Plutos. 

Pferdcfüllcn vord.W agen ol.Kfuupfor gespannt. 

l'laton blüht Xenophou Isokralcs. 



96 



9G,3. 
97. 



100. 



102. 



Deuiosthenes hält die Oly nthisehon Heden. 

Annxaiidridcs comicus. 

Timarrhos angeklagt durch Aischines. 



Thcopoiupos aus Chios, histori 



Knhoros historicus noch lebend. 
Alexis comicus. 

Aristoteles blüht. _ Philcmon geht als Lust- 



103. 



104. 



10G,1. 



107. 



108. 



109. 
110. 



112,1. 



Dioxippos paneraliastcs siegt um diese Olymp, 
iunn, d. i. ohne Schweis» und Staub. 



113. 

113.4. 

114. 



Theophrastos, Aristoteles Nachfolger. 
Menandros seht als Lustspieldichler hervor. 
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4 DRITTEN PERIODE. 

• axiteles und Lysippos. 



Künstler und ihre Werke. 



"»Ii Ihr» au , Kythnos (Sikyon). M., graphische Agone n. Opfer der Iphigenia — Kolotei aus Theos, M., gleichseitig. (MüUer um ob 95 Silbe ul. 96) . 
'"<n, der Maler der Hässlichkrit (Müller um ul. 95, Sillig oL 96). 
'»"Wo*, M. (Müller ol. 95, Sillig ol. 100). 

'**iy«»W aua Kyzikos und Kupnmpos aus Sikyon, MM. (beide bei Müller ol 
'^Vs"" *" Sik> ' 0 r, Co1 ; 96 — j i0 *k ^ ^ >il , lrolt . , " Sf,,i . il , er (Müller ol. 96-104, Sillig ol. 



aus l'arni, B. , baut den Tempel der Athena Ale« zu Tcgca, 
aus Athen , E (Müller uL 97, Sillig ol. 147). 



1. 95-100, Süll* ol. 95,4.). _ 
iiiig ol. 95,4.). 

uL 96,2. Joniscb-durisch-korinlhische 



'Vm'cSUli- ul."l02 Ü Maui SüSoi) ^ " COnci °" Xnifm """" ' W Pmona in inccrlo est; sequena philosnpl.oa fecit. Plin. 34. 19 J.27. 



«««aus Chios, E. Soslralos Sohn (Sillig ol. 96, Müller ol. 100). 
••**» aus Megara, E, Theokosinos Sohn (Sillig oL 95, Müller ol. 100). 
«"•«•, Arch. Kphesius. qui cum Drmrtrio vclustissinium Dixnac Fphcsiac 



Milcsi 



io, |oni- 



llimcTos und Pothos zu Megara; Apollo Palalinus (Mus. Fran. I. pl. 5); Gruppe der Meer- 
Par haesiiatio est in templo Apollinis Snsiani, Niobrn cum literit moritnlem (15X3 in " 

ol. 100). 



itFi 



niren), neceame- 

t SeilSlIS In um mit 



. esiae templum a Chcrsipbrone inrhoatuin perfeeit , et 
n Apollims templum (zcrsl. seil ol. 71) Milcti iiuutuit. Sillig s. v. Paconius (Müller etwa oL 90_ 100). 
''«■ i* Sikyon (ol. 98_102), E , Antiphanes Schüler (Sillig ul. 100). 
KtlitS aus Parus(ol. 97 _ 107). BE und Arrh. _ Kros " 
: er, welche Achilleus nach der Insel Leukc führen. _ 

ftdeckt) Srupas an Praxiteles fecerit. Plin. 36,1.8. und Denkin. der alten Kunst Taf. XX'XIII, XXXIV.' 
»K I e» aus Athen, E-, Sladieus Sch. (?). Hauptwerk: Hermaphrodit. _ Jkmokriio* aus Sikyun, E, Pisons Sch. (Thicraeh und 
«■wt aus Apollonia, K. (Müller gegen ul. 102). 
«Mrv* aus Athen, B. (Müller gegen ul. 102?). 

r.r, «res aus Athen (oh 102 bis 111), EH. Gegen ol. 104 war er ein r.'-c «) «y«S»' { Ps. Plalon Brief XIII p. 361. 

tpimrot (Hckatodoros) und AriHeitittm aus Theben, EE. (Sillig ol. 90—102). 
»Htm, (oL 102—114), E- (Sillig ol. 114). 

amri ilo« aus Auiuhipolis (ol. 97—107). M-, Sikyon. Schule, praestanlissiiiius ratione, lehrt für iTalent lOJahre, fordert mall 

|V Zeichnung renpitur in primuui gradum tiberatiun artiiim. 
f.«j.(um ol. 102), M., Schüler des Zeuxis. Sillig LA. p. 275. 

r i-i ■ (I e st aus Theben (etwaol. 102_112) , M. auch Enkaustikcr, EuxenidasSch. Id ein et larunaria primus pingere institiiil ^ d. 
»ante cum taliter adornari mos erat (Sillig ol. 107) — Leoni ion (ol.l02_112, Sillig ol. 110). Is etuin jirimus (.') animtiin pinx 
wessil, quae vorant Grjeei Hein perlurbalioncs. Hin. 35.36,19. _ iWuw aus Sikyon (oL 102 -112, SÜfig ol. 112), Brieles Sohn, Pamphilos 
S iiier, Schncllmaler, Thier- und Bluniriistürkr. 

WIM aus Messene, E (Sillig ob 102, Müller ul. 103 fll.). 

rtupn aus Athen. KatllttoniJtot aus Theben, EE. (Heide hei Sillig ol. 102). 

troicylion nnd Otjfmpio$thenet , EK. (Heide bei Sillir, ul. 102:', hei Müller g. ol. 103?}. 

>*«r. UM Epheana, Lehrer des Apcllcs (Sillig ol.l02, Müller t. ul. 103)und Ar*r*.7«o* aus Paros (Sillir ol. 80 oder 97?. Müller g. nL 103). MM. Jon. Schule. 
.U'WAMMl der Istlmucr, A.b. aus Kurinlhos . arb. ol. 101— 107 Iii Athen, bl. bis ol. III, KEHL — Primus videtur iislirpasse symmclriam, sed fuit 

mfiniversitalc coiporum exiliur capitihus articulisque grandior. Volumina quoque composuit de Syinmetxia. Plin. 35,11 s. 40. 1_ Als cukauslischer 

Vier: Helden, Thrtmt und Giitter. Hie primus videtur expressisse di|(uitales beroiim. Plin. 35.40.25- 
RAKTE1£S aus Alben (ol. 104—110), BE ( )pera ejus sunt Alhenis in Oramico. Plin. 36.4,5. Praxiteles marmere felicior, ideo et rlarior fuit (34.8.19) _mar- 

w.«isglnria superavit etiain semet (36,4.5). Hauptwerke : Dionysius r. Elis, Eros tu Thespiai. Aphrodite von Kuidos^ob die Mcdii cisdie etwa Cupie darnach?) 
«iAuius Ky thnos , Enkaustiker. 

Unit primus caclator argenli , A/nraf**^; 8nf>ii\ua in Silber nachgebildet (Müller vor ol. 106,1). 
loHb*t «"«jx'* 0 " 0 '« ni,f '* Pausanias, Mentur's Zeitgcnoss? 

knfua Theilnelimer am Baue des Artemisiun zu Lpliesus nach dem Brande ol. 106,1. Plin. 3G.14 - 21. 

rutm iltt MautoJat erb. nach ol. 106,4 durch Pylheot und Satgrot. Die Bildhauer Pi/thit (ul. 107), Bryaxi» aus Athen (ol. 107—119), B. und E., 

Tmotheo« (ol. 107). BE, Praxltelen (nach \ilruv), Leochares undSkopa§ verzieren dasselbe mit Bclicfs. 
r«M» E und Maler. _ Therimachts , E und Maler. _ ArutoHe moi , M. (Sillig ol. 97). 



aus Alben. EE.. Sühne des Polvklcs (Sillig oL 155). 
Olviilhos, E (Sillig ol. 104, Müller gegen ol. 108). 
. Euphranor s Sch.. EnL (Sillig ul. III). Aristolao* (Sillig ol. 118), Pausias Sohn und Sek, Enk., beide screri, duri in coloribi«. 
kekfntt, M. (Mccbopanes silemultus). Müller ol. 108 .'. Sillig ol. 120. 
1,1 3 t hin* (etwa oL 102—112), M., Pamphilos Sch. (Sillig ol. 112). 
,„••...» M. (Sillig ol. 98, Müller gegen ol. 108.) 
luhckrr* aus Athen, M.. Aischines Iiruder. 

v.'iW' .baut den Tempel der Pallas Polias zu Priene. geweiht ol. 111.1 durch Alexandros d. Gr. 

m dirse Zeit blühten, wie es scheint, die Arrh. Bervtocrnet , Argeliut , Mntttrt aus Abband j , SUenot , Thtodoret aus Phokaiai und Bermckreon. 

ippui. Erzgiesser. 

\>ll','OS aus Sikyon (ol. 103 — 11)), E. nach Athen. XI. 7R4 noch oL H6,l(?).Polyrlcti Doryphorum sibi Lysippus niagislrum fuissc aiebal. Cir. Brut. 

MU96. Propriae huiii« (Lysippi) videnlur esse wgutiat operum cusloditae in minimis quoque rebus. Staluariae arli phirimum traditur contulisse ca- 

p.im exprimendo. l'lin. 31,19.6. Werke: Feril et Alexandruin M. multis operibus a pueritia cius orsus (Aicx.inder's Edirl Sillig L. A. p. 66 n. 24). 
fecil Hephaestionem , Alexandri venatinnem, turmam Alexandri, in qua amiruniin eins (itiiim) imagines summa omniiun simililudiue e 

|M Ob die Farnesisrhe Statue des CHykon einem Lysippischen Werke nachgebildet ist ? Dcnkui. der alten Kunst Taf. XXXVIII. n. 152. 

aus Korintbos, M. (Müller g. ol. 110?, Sillig oL 114). 
/toaM *M. M. (Sillig ol. 113). 

(aus Theben :'). M. , Aristodcmos Sohn und Seh. (Sikyon. Schule). Sillig ol. 105, Müller ol. 110 u. fll. 
rl a<kratr* legt AlexaHdreia in Arvirplen an . verticcin omniuiu civitatum, dabei Parmeaiim, Kltoment* ^ausik^ates (Schorn Kunstbl. 1830 n. Ri), 

jeie Gehilfen. (Kruttt aus Chalkis, t«»p«'»vx»«). 
pf.l.lES aus Kolopbon (ol. 106- -118), M., blühend , der Schule nach Ephcxier (durch Epboros, Arkesilaos), aber auch Sikyonier (Pamphilos). Haupt- 
, kr: AnadgoMtne in Kos im Asklepieiun, durch August ua im Tempel des Divus Julius zu Km». Alexander als »«j«u>o»öfOt ; Gewitter (^j«rrV>, 
»«(ju,oß»v!i«») Sillig ol. 107 118. 

ikii« aus Alhen(ol. 110—118), M., ISikumacbos Snhn, Antidotoa Sch., Enkaustiker, dem Praxiteles hilfreich, wollte die t.'^h nirbt ««rMMiiarij,'.«. 

> ihm. iil eminereut e tabulis picturac gerühmt. Historienbilder, Seeschlachten, Kciterkiunpfc. Vergl. Sillig CA. a. v. Nirias p. 295: \ I. ol. 104. 

^rt, M. (Müller ol. 112 :') 



dnmt aua Athen, Thrnmnetlni , MM. 

, „I aus Samos, M. «uriiln, visiones (Müller gegen ol. 112). 
^tt. Leonide» aus Anthedon, beide Eupbranor's Sch. und Maler (Sillig pl 111). 



ikl'f 
hc" 



am a Pyrgotele. Sillig a. v. Py rgulele» p. : 



allliJlTELES schneidet Alexandros Siegelring. Yrtuit Alexander M , sc ab alio scalpi 
Ij/im :us Alben baut Zeughaus und Srhiffdokken im Piraios unter Lykurgus Finanzvi 
rl Btkiattt baut das Denkmal zu Hephaistinn'a Leiclienfeier für 12,000 (?) Talente. 
fftrdw aus Sikyun , Lysippus Bruder, plaslej. Hominis üuaginem typ* 0 e faeie ipta primus omnium expreuit eeraipie in caiu furmam gypsi infusa emen- 
' inslituit. Plin. 35,44. 

a. Athen, «Jr.s ( '# a »rsc(seine sterbende Jokajte),«Mei»»»a.01ynllins,Bu r «AronWe»(Silligol.^ 
^Sipralot, B. und Erzgiesser (Sillig ul. 113). 
.,.ira/M, Bildhauer (Müller um ol. Iii' - 

und Oiongtioi , Timarrbides Sühne ? (Müller gegen ol 114 , Silbg ol 155) . _ CSaireal , E (Müller gegen ol. 1 14 , Sillig ol 107) . 
.j#ii Aiilipatros Sohn (?). K. (Sillig ol. 112). 
'»»■«•», Praxiteles Sch., E. (Sillig ul. 112). 

nAl ^UHo* (-dorns), auch B. und M.? und IKaaarcAof , Praxiteles Sühne , beide Erzy. (bei Müller bl. ul 114—120, Silb.- ol. 120, . 
r ljiit. Maler. 

^«N* aus Maronria. Enk., Glaukions Sch. (Müller gegen ol. 114 (?), Sillig oL 120). 
'w, M. (Müller gegen 114). 
X^wa Chalkis, M. (Müller gegen ol. U4(?). 
_., f ^». M. , Nikomaclios Bruder und Sch. 
Z^mrn aua Sikyon, E (Sillig C. A. p. 269). 
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T A 



VIERTE 

Nach Alexandros bis zur Zerstör u 



Jahre 
ror 
Chr. lieb. 



Olymp. 



318. 
317. 



115,3. 
115,4. 



312. 



m. 



i Athen. 
, Tyrann von Syrakus. 



115. 



UTA 
118.3. 



Demetrius durch Ptolcniaios und Selcukos bei 

Gaaa geschlagen. _ Sclcukiden-Acra. 
Anligonos, I.ysimarhos. S.lcukos und Ptolc- 
Konigstitel an. 



118. 
118,4. 



119,1.1 Rhodos blühend bis ol. 184,2. 



29a 

284. 



279. 
278. 
275. 



266. 
264. 



122,3 Saiunitcr durch Rom besiegt. 



226. 
221. 



197. 



168. 



124,1. 



125,2. 
125 3. 
126.2. 



128,3. 
129,1. 



133,4. 

135,2. 

138,3. 

139,4. 

143 3. 
144,3. 
145.3. 



153,1. 



146. 1583. 



Stiftung des Achaischen und fast gleichzeitig 
des Aitolischcn Hundes. _ Plolcmaius II. 
herrscht bis 246 vor Chr. 

Gallier in Griechenland. 
Gallirr in Asien. 

Hieron II., König v. Syrakus bis 215 vor Chr. 



Rom beherrscht ganz Italien. 
Krieg I. 



Aralo«, praetor primus foederis Arbairi. 

Attalas I., König von Pergamos, besiegt die 
Gallier, reg. bis 200 vor Chr. 



III. , König von Sparta, Wieder, 
der Gesetze des Lvkurgos. 

IV. bis 204 vor Chr. 



Philopoimcn, praetor foederis Achaici. 
Schlacht bei Zama. P. Scipio und Hannihal. 
Fuuiones II., König v. Pergamm, bis 158v.Chr. 



12a 

120,2. 



122,1. 



125,1. 



126.2. 
127,1. 



129,1. 



133.1. 



Schlacht hei Pydna, Marcdonicni Ende. 



Korinth erobert. _ Griechenlands Untergang. 
^. Karthago verödet. 



139,4. 

142,1. 

142,3. 

144. 

145. 

146,3. 

1474. 
148,2. 

150. 

153. 
153,3. 

156,3. 



158. 
158.2 

158,3. 



Theopompus hisloricus noch am Lehen. 
Epikuros lelirt zu Athen. 



Arkesilaos und Zrnon aus Kittion. . . Bau der Alexandriuisc 

Uihliothck um diese Zeil. 
Diphilos comicus. 



Straton, Theophrastos Nachfolger. 



Aratos. 
Kallimachos. 



Livius Andronirus (514 u. c.) 



Tempelverbeerungcn der Aitadcr im Bundcsgcnosscnkrieg seit di> 
Oljmpiade. 

Marcellus plündert Syrakus, besrhenkl aber griechische Tem 

(Saiiinthrakc} . 
Fahius plündert TarenU 

Fnnius blüht Plautus- Philippos II., Konig von Maredunien < 

beert um ol. 144 die llciligthümcr von Pergamos ClNiltepliorit» 
Scipio Africantuu. CLaelius Freunde irrierhisrh.Bildiitig. M. ]' 

eins Calo Cens. ihr Gegner. Paiikratinn der Kiiahcn zu Ol; 

■führt und plötzlich aufgehoben. 



pn 



T. <)uinctius Flamiiim* Triumph erwirbt 
der macedonischen Partei. 



aus Sir.,1 



L. Scipio Asiatieus Triumph über Antiorhos (vasa caelala, tri 

nia arrata , vestes attalicae). 
Fulvius iVobilinr Triumph über Aitoler und Ambrakia (2S5 En 

der, 230 marmorne). __C. Manliu* über die Asiatischen Call 

besonders Gef.isse, trirlinia aerata , ahari. 
Pergamenischc Bibliothek um diese Zeit gebaut. 

Griechische Philosophen in Korn. _ P. Terentius Afer blüht. 
LAeinilius PauhisTrimnph üb,Perseus (250\\ agen voll Kunst« erl 



Prusias plündert seit ol. 156,3 die KunstschTiUe Perramnn's,- . 
Artemision s von Hiera Koine, de* Tempels des Apollo Kyn 
bei Temnos u. s. \r. 

PuMiiiis hisloricus. 

Q. CacCtliot Maccdonicus Triumph über Pseudo - Philippos Im 
besonders Slalucn aus Dion. 

Korinth zerstört durch MutHiiiiiis. Seine au.aji* ohne flnsarlij.li 
rVöm. Soldaten würfeln auf Aristeides Dionvsos und leidenden 1 
raUc*. Geschmack für signaCoriuthia «^^^h^^ 



? IL VI. 



PERIODE. 

ig Korinth's. Olympiade 115 bis 158,3. 




115,1. 



116,1. 



117,1. 
118. 



119,1. 



120. 



122,1. 

123,3. 
121. 



12-,. 



130. 

132. 

? 

7 

13i. 
135,2.3. 




Sottratoi au* Knidos haut die schwebende Halle tu Knill»«. 
AmphUeeho* »in Rhodos. Arcli. , L*gt>'l Sohn, aus dieser Periode. 
Anlip hll«» a. Acgypten(ol. 112-116), M..Ktaii^^ 

Aritleidet, M., Arisludcmus von Tliclirn Sohn und Sek. (Müller gegen ol. US). 

Kti silnrho«. M., Apellc* Bnidi-r und Seh. (Jon. Schule). Hauptwerk: ein gebärender Zeus (Sillig ol. 112). 
Sikophane* und Pmuania* (.Sikjoii.Schule) mit Arittetde» d. j. (?) al* ».„.y,«j.i verbunden. Athen. XIII. p.567. 

leirht iSikopbancs) malte »«oX«»rou< eViXi«« yu>«i«£« » # o'{ Sttfif. Plutarch. de aud. poet. 3. 
KYSIPPOS noch am Lehen, nach Alhcnains XI, 784. 
Ariitokle*. Nikomarhos Sohn und Srh. (Sikion. Schule), M. (Sillig ol. 113). 1* h i I o 1 e na* au» Krelria und Korpba* (Sillig ol. 108), 

IVikoniachos Srh. , MM., (Sikion. Schule). Hic ( Philoxcnus) cilcrit.il ein praereptoris »ei ulus, hreviores eliajnnuin ipiasdam pic 

lurae via« et roinprndiaria* iuvenil. I'lin. 35. 10,36. 
Philo* aus Athen haut unter Demetrius Phalcreus (ol. 115.3 1 IS. 2 die Vorhallen an dem Crossen Kinwcihungstcmpcl zu Klcusis (etwa 

ol. 116 hei Müller). 

Sottrala* baut den Pharo» zu Alexandrcia unter Ptolemaios 1. für 800 acgypl. Talente (MöUer nach ol. 117,1.1. 
Haiti** aus Arados, Anh. 

APKLLFS und Nikiasaus Athen noch kunstlliälig. 
Ari*lodmu>* , F 

fhapkallon, M-, ISikia« Sch., (Attische Schule). Sillig. ol. 125. Muller gegen ol. 118). 

Mkero* und Ariiton, MM., Arislcides von Theben S. und Seh. '.Sillig ol. 114). Antoride* und P.uphrannr, MM., Arisleide* (Aris- 

lon's .') Sch. Sillig bringt den Anloridcs in ol. 110 und macht Kuphranor den Isthuiirr zum Schüler Arislon's pp. ST und 206 in 
ejusd. (1 A., Allein Kuphranor Ariston's Sch. und Kuphranor der Isthmier sind SM - «' verschiedene I'ersoncn. 

Per*eu* , M. . A pell es Sch. (Jonische Schule). 

Arkrtilao», M.. Sikyonier?, Tisikrates Suhn (Müller gegen ol. 119. Sillig oL 12S?. 
Ilrvaxis au* Athen, KB., noch am liehen. 

PBOTOGEiSES der Kaunicr 'bl. ol. 112—120), M. auch F.rzg., malt den Stadtkerns JaKso.t in Pthodox. Prologcnis rudimenta cum 

ipsius nalurae veritate rertanlia nun sine tpiodam horrnre tracl.ivi. Pctron. 83. 
Pabiu* Pietor malt Aedem Salutis zu Horn (u. c. 450 = ol. 119,1) uml zwar gut. 

Kot yrhi de» aus Sikynn, LisipposSch.. K. und M. - Dakippot (Sillig ol. 120) und Beda (Sillig ol. 122),EE., Lysippo« Söhne und Sch. 

Ko Ih v k rat rn u. Pkoinix. KK., KvsipiiosSch. _ Xeuxtade; E.(Sillig ol. 122), Silanion'sSch. Dailondat ,i. SA lOn, F. (Sillig ol. 115). 
Polgeukto*. F.ng. in Athen rSillig ol. 114, Müller gegen ol. 120(?)]. 
Ktetidet, Artemnn , MM., [Müller ol. 120 (?) I. 
IHogene*, W. (Sillig ol. 118. Müller ol. 120). 

Chnrrs aus Liudos, F., Lvsippos Sch., macht den Kolon s« Windol (zw. ol. 122,1 125,1), 70 gr. Ellen hoch, umgestürzt durch 

Frdbeben ol. 138.1 oder 139,1. 

Praxitele* HJ., E. und Toreul ? Theophrastos (»t. ol. 123.2;Tcstamcnt hei Diog. Laert. V. 2 n. 14 tr.igl ihm die Bildsäule des "Nikoniacbos auf. 
Aetion (Eelion) aus Ampbipulis, Bildschnitzer (Müller gegen ol. 121). 

T i * i k ral«t aus Sikvon , B. . Euthykrates Srh. (Sillig ol. 120) . _ Pi$lon , K. . Zcilgennss des Tisikrates (?) Sitlig oL 126. 
Kantkaro* aus Sikion, B.. Eutycbide* Sch. (Sillig ol. 12S). _ Hermoklei aus Bhodos, K. 

Pjronisrhns (bl. ol. 125—135. Ptiniu* ol. 125), K. und M., iis adnumerandiim qiH Attali et Kumenis advrrsus Gallos (zw. ol. 
134.2—155,2) proelia fecere, Plin. 34. 9. 24. S. 127, und hatte, wahrscheinlich für Attain», den Pergauienisrhcn Asklepios ge- 
macht. (Sillig ol. 120-126.) 

Jenokrate*, E., Tisikrate* oder Euthylcrales Schüler (Sillig ol. 126). 
Mg<lon aus Solni . M.. Schüler des Krxg. Pyrnmarho» (Sillig ol. 128). 
Kletihto* aus Asora, Krfinder der Wasserlriebwcrkc und einer \\ avserurgel. 
Seolktt ausSikum. M. (Sillig ol. 111.4.). 

In Drinokrale* (?), Krh. des Magnetischen (?) Tempels der Arsinoe II. (ol. 133) Adelphan, Stcinschn. (?) \\ iener Cameo mit den 

Köpfen Ptolemaios II. und Arsinor II. 
Arehia* aus Korinth, Krh. des Seeschiffes Syrakusia für lliernn II., in's Meer geführt durch Arehimtde* etwa 247 vor Chr.? 
Lronlitkoi M. (Sikyon. Schule). Müller gegen ol. 134, Sillig ol. 136). 

l$ifono$, Stratonikoi, Antifonoi, KK., fercrunt Attali et Kumenis adversus Call»» proelia. Plin.(Miiller g. ol. 135und spiilcr.Silligol. 1.16). 
Tinumtht*. M. , qui pngnam Arati cum Aelolis ad Pellenem in Arcadia commissain pinxerat. Sillig C. A. p. 449. (Müller gegen ol. 135). 
Akragat. Antipalra* , Touruko* aus Kizikos. Toreulen. 

, .WftM Farbenreiber Sillig ol. I33> und .4«*r««rfrii , AeaJke» Torhler (Sillig ol. 140), MM. 



Kleoniene« I. aus Athen (zw. ol. 139—158), B., Apollodoros Sohn, 
\ ergl. Thierse!. Kpochen II. Ausg. S. 287.) 



144. 
1 IV 

HC 3. 
1 17,2. 



150. 

151.2. 
1-53. 



las. 

155.2. ? 
157,4. 



aus Sirakus, IL, Nikeralus Sohn, 
geweiht. (Sillig ol. 141). 

, M., Erigono» Sch. (Sillig oL 140); 



r«W», Mus, Franc pl- 5. . 
Hieron» II. (st. ol.l40,4«215 vor Chr.) von de» König» Kindern nach Olympia 



plastes, Pasias Bruder? (Sillig öl. 140). 

Kleomcne« II. aus Athen (zw. ol. 145— 164), B., Kleomene« I. Sohn. Marius Cratidianus Cj. ein Bömer(?), als '£>mI; >.«'y<«<- 
Fram. IV. pl. 19. Thiersch Kpochen II. Ausg. S. 292. Arun. 6 wohl sehr richlig T. QuaCttM Flauiinius. 

est spreUU (baec ars) apud Bouianns ho- 

Musenstatuen (des Pol) kies?) aus Am- 



U. Pacuritu tragieus au» Rudiae mall Aedetn Herrulis in furo boario 560 iu r. Poslea 

nestis manibus. Plin. 35,4. §. 7 (Sillig ol. 157). 
Jtf. J»to/r<i«« XoWiar baut den Tempel de* Hercules 

hrakia geziert. 



, Musagcte» zu Bmn 565 u. c. , 



I SrhirTsmalcT (Sillig ol. 153). — MHrodoro$ aus \then, Philosoph und Maler. Paulus Aeuiiliu» 
Iriumphum nach Bom kommen. Plin. 35,40. 30. (Sillig ol. 153;. 
Fnrtunac Knuestris , 579 u. r. 

* '/.tu* Olymp*»* zu Athen unter Antiorho» Kpiphanes, K. v. Sjrien, nach korinthischem Styl 



alle KrzgirsscT, 



au» Makedonien, Enfc. 
ihn ol. 153,3 ad e: 

»eeu» erbaut T< 
aus Ii in i baut den 
um (Müller um ol. 153) 
Alexandre*, des König» Persens Sohn, Toreut. (Plutarch. Aemil. Paulus). 
Phtlan aus Bvunz, Mechaniker. 

Antheut, Kahitlralo* , Polvkte*, Alkenalo* (?), Kallixt not , Pglhoklt* . Pglhia* . Timokte* 
Androniru* l'yrrhette» , Hurologisrhes t •eh.oide (\\ indetliurm) zu AÜi 
Pyreirti* tonstrinas tustrinasipie pinnit et asellns et nbsonia ac similia 

ptatis. Ouippe cae pluris veniere <|uam maviiuac uiulloruni. Plin. 35.10 s. 37. 
Mermodoro* (Hcnuodus) aus Salamis (bl. bis 99 vori:hr. (ich.) haut den Tempel de« Jupiter Stator in portieu 

nici) zu Born 605 u. c. = 119 vor Chr. Geb. Vitruv. III. 2. $. 5. ed. Sehn. Sillig 11. A. *ub. verbo Hennodorus. 



n mit Belieb, nicht lange vor 595 u. c. Vilruy. 1.6.4. p. 25 ed. Sehn. 
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FÜNFTE 

Von Zerstörung Korinth's (oL 158,3 oder 606 der St.) bis zu Constantinus des 





Jakire 
vor 
Chr. Geb. 


»Ii 

Hl 


Geschichtliche Ereignisse. 


Jabre 
der 
Stadt Rom. 


Literatur, Plünderungen und Ver- 
heerungen. 




IM. 


621. 

i 
| 


Die Lege« »primae von den Grarchen mit dem Sc hwerdlc 


621. 
622. 


Attalos III. Vermächtnis« bringt Attalica aulaea, perii 

tasmata narh Rom. 
Flucht der Künstler und Gelehrten von Plolcmaios VI 

PkystoD Hofe. 




102. ' 

69. 

81. 

80. 


652. 

i .'ti >. 

673. 
674. 


Marius besiegt die Teutonen Lei Aquac Sevtiac. 
Marsiscbcr Krici:. 

Sulla lebrw.li"inj.'lirh Dirtator. 
Zweites Capilolium unter Sulla. 


668. 

■ 

679. 


Sulla erobert und plündert Athen und Boioticn, Iiis 
sich die Tcmpclscluitie von Olympia. Drlphoi, Ei 
dauros ausliefern. Da« jamc Heer raubte uudstal 
Sallust. Catilina 11. 

Liieullus erwirbt viele Kunstwerke meist für sich Vc 

res ol. 177 u. fll. systematischer Kunsträuber vo 
Statuen, Gemmen lind Vasis caelali» in Sicilicr 
Aeliaien und Asien. 






1 




682. 
G90. 


T. Lucretius Carus, C. Valerius Caliillus. 

Die Seeräuber plündern griechische Tempel, bi 
Pompcjns sie hesie>;t. Mut. Pomp. 24. 

Poinpeius Triumph über Mithridales l.nnit Gemme 
(Mithridatis daclOiolhec»;, liilder aus Gold, l'ei 
len Ii. .1.1. narh l\imi. Victoria illa priiuum ad inai 
i-arius gcuiruascpie mores incliiiavil. l'lin. 36. 6. 




63. 


SM. 

b94. 


Cicero reitet den römischen Freistaat. 
Caesar, I'ompcjus und t.r.issus triuuniri. inairns. 
Rliilhe unter Raya Vicraiiiadilya (st. 56 vor Chr.). 

1 


694. 


Cicero. Caesar, Sallustius. _ Fufitius, Vinn (de novei 
disciulinis; ii. P. Si plimius schrieben über liaukunsl 
M. A. Scaurus iiilirt als Aedil für seine Multen di 
verpfändeten Rüder Sikyon s nach Rom. 




48. 


706. 


Schlacht bei Phanalus. Caesar Dictator. 


?flT 
illl. 


AloYinilnmirlipr Tiiirlirrbraml. 
rx icxanumiisciicr n ucuci uranu- 




«. 


7a 


Schlacht bei Philipp!. 


716. 


Bibliothcca Aventina in C. Asinii Pollionis Atrio Li 




i 31. 
30. 


723. 
724. 


Schlacht bei Actiuni. . 

Octavianus Aegypten rümischc Provinz. 


Iii. 


Ila-vv-kf Iii« Virgil in«. r r*i|vi illf i« Titus Li vnts. ()r 1,1 

vianus schafft Kunstsrhälie aus Alexaudreia, Mtcl 
aus Griechenland nach Rom. 




27. 


727. 

1 


Aujuslus Monarch bis 14 nach Chr. Geh. 
■ 


728. 
730. 


Bibliotheca Palatina Augusli. 

M. Vitruvius Pollio (de architectura libri X.; 




21. 


733. 


1 

IScucr Tempel tu Jerusalem durch Herudes den Gr. 

i 
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VFs L VII. 



E PER I ODE. 

s(r.To<le(337n.CIirO Vom Jahre dcrStadt 606 bis zu AugustusTode(J.l n.Chr.) 



| Jlfcr. 

im 

Slidl Rum. 



Kfmsller und ihre Werke. 



2e 



611. 



650. 
m 

663. 



aus Satan bairl Ardrm Marin in Circo Fbalnio. 



670. 



680. 



1. 1 



690- 



691. 
694. 



695. 



Der griechische Main Wäret.» Cleaefat oder £«<»«« der ältere? ?) des Junntempcls tu Ardea lehle wohl um 650-700 u. r. (Sillig 
(.. A. p. 246 u. K. <). Müller Klruskcr II. S. 238). 

C. Mutiui baut für Marius (oder Marcellus?) Templum Honoris et Virtulis zn Knut um 653 O. r. 

Parteien au» Crossgriechcnland, KT. und Silherarbeiier, Civrs Itomanus 663 u. c, arh. dir Wider in dir 605 gebauten T. de* 

MrU,1, Jl!-T q '" Uni' 1 "'"•°* m ftei L a ?'* eCl " M }~, flnJ '"\ ''' l ,la4tiro » »'*««■'» rcliquarum artium di.il. PI in. 35. 5. 45. (SiUig « 
Blütbrzeit Olli- .72 1 u. r. « ' 



vor Chr. (Irl».) 



Kulolet, Pasitrles Srh., Toreiit (Müller gegen 670 (?) u. r.). 

Slephano., l'asiteles Sri.., H.I.II.. (Müller gegen 670 u. r., .Sillig „arl. 30 vor Chr. Geb.) 
I.ala au* Kysikos _ et pruirilln pinvit et ceslo in ebore. PI in. 35,11. 40. . 
gegen 670 u. r. , Sillig nach 30 vor Chr.). 



Zeitgenossen, alle Maler ;Müller 



Ttepolemoi, Warhsbildnei und Hieron Maler, Ilrüder «Qu Kihyra: Yrrrti eai.es vcn.iliri . *llr bei Müller um 680 u. c. 
Arkrftilao* (680_708 u. c). Plastes. K. und B., L. Luculli Hausfreund. Venus genilrii für Caesar; proplasmata — (cujus) plm is 
venire solita artiCcibus ipsis quam alinrum opera. Pliu. 36,1. 13. 



plastes mm. (Sillig narh 30 vor Chr.) ._ Coponiu$ , Krag, .Nationrs XIV, <|uac sunt circa Pompeji, facta» aurlor est. Plin. 
35. äs. 4. (Sillig nach 60 vor Chr.). 
Menelao«. Stephanns Sri»., B. Schöne Gruppe von Klrktra und Orestes narh \V inrkelmann, richtiger Marcellus und Octavia. 

Tbiersch II. Aus;-. S. 29'». Ann». Maflei Harr. 62 , 63. (Sillig 20 nach Chr., Müller gegen 6U0 ... c). 
Timomarhn« aus Bviaru. M. Ajax und Mcdcia von Caesar um SO Talente gekauft, aufgestellt inTrmplu Veneris genetricis (Müller 

gegen 690 u. c, Siliig nach 60 vor Chr.). 
Cynt» , Arrl», 

VtuatiuM. Vhriffipput , rnrumitit mm. Arrh. 

i," .Steinschneider (Sillig nach 60 gegen 30 vor Chr. Geb.). 



710. 



717. 
72t). 
721. 



734. 



727. 



Deriu«, K. Haben! in Capilolin adiniralionem et rapita dun, qu.ic P. Lentulus Cons.il (697 u. r. = 57 ante Chr.) dirtvil: allen. in 
a Chaiete factum, aliv'ruui fecil Derius, comparalionc in tanlum victus, ut artifiriiim minime (im ■; proMiüt, «rtif.cis vidrretur. 
Pliu. 34.1S p. 106 7. 

Praxi tele. Poteidonio* aus F.phesos, heoslralidet , Zopyroi, TT., Arbeiter von Gefassen, alle mit Derius hei .Sillig nach 60 vor 
Chr. und hei Midier gegen 695 ... c. Subito ars hacc ita exalerit , ut sola jam vetullatC ernseatur. Plin. 33,55 — Praxiteles silberne 
Spiegel Modrwaare. _ Kysistralidrs qui proelia armalosque raelavit. — Zopyrnl IltOpaaitM el iudirium Oreslis glaubt man auf 
einem im Hafen \an Antium gefundenen Becher m erkennen. Winkelm. inon. ined. n. 151 und \\ etke VII. tf. 7. 

C. und -M. SlattUH und Mttanippu* , rüin. Arcb.. stellen das Odcion des IVrikles, verbrannt ol. 173,3., unter Ariuhananrs IL, Künig 
von kappadocien , Urgent 695—702 u. r. , nieder her. 

Aretliu», M. (Midier um 710 ... r. , Sillig narh 60 vor Chr.) 

- aus Athen (710—721 ... c), Torcul und Plastes. 



Zclh.is et Amphion ar Pirrc et laurns vinculuiuquc (Tom Karnrse) ex rodrm lapide Rhndo advecla, opera Apollonii rl Tauri»d 

(Bildhauer aus Tralles), aufgestellt im Alrio Libcrtalis AjinÜ Pollionis xw. 716 721 u. C. Jedoch, wie es scheint , in früherer 

Periode gearbeitet. Plin. 36.4. 10. Piranesi slaluc. Mallri raecolta 18. 
IV. i'oeetjui \erra (Durrhbrüche am Pausilip|Hts und Slollrnlübiung am Avernersce) und L. Potihumiut, röm. Arcb. 
Her stumme Knabe Prdiu», Maler. (Müller um 720 u. c, Silli; nach 30 vor Chr.). 

rat und Hatraeko* die Lakonicr, Arcb. und Bildb., bauen die Tenipla Octaviac portirihus inclusa m Rom _ lacerla atque rana in 
coluinnarum spiris. Plin. 36,5 s. 4. Vcrgl. Tbiersch Kpocbcn II. Auig. S. 301. Sillig s. v. Batracbos. 

, Bildhauer (Müller gegen 724 u. c, Sillig um 30 vor Chr.). 



7.30. 



Pantheon .V, Aftippae, erb. durch Valeriui v. Ostia (?] iw. 727—720 u. r. 

lliojrrnr* aus Athen, B. Carvatides in Columni» Pantliei probantur inter paura operuin . sirut in fastigio posita »igna, ifd propter 



altitudinrm loci minus relebrala. Plin. 36,4. 11. 
Dioiiku rille-, schneidet den Augustuskopf. Sieben angeblich echte Gemmen hei Stoscb pierres gr. pl. 25 sqq.; Brarti L 57,58. \\\a- 
ckelm. Werke Vi. Bd. tf. X b. 

Kopf des Augiislus. Mongei Iconopr. rom. Lib, 18 n. 6. 

Palladium surripiente». Cllin. 33 Sect. 55 p. 75) Um dieselbe Zeit. 

aus Alabanda, ob Zcitgenoss de* Vitruvius?, Srenograph und Maler eine» kleinen Theaters iu Tralle* (pro eoluuinis sirna, 
mrosque IMliacnles sigua etc.) icrtlürt durch den Mathematiker Liciniu* (Licjninius). N itniv. VIII. s. 4. 



>dora* in Athen, B. (Müller gegen 7.30 (?) u. c.). 
, Toreut. Ulysses et Uiomede* eranl in phialae 



Teu*r<M, Steinschneider und Torem. 
Autui, Selon beide Steinschneider. 
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FORTSETZUNG DEI 

Von Tiberiiis b 



Jahr» 

n*cfa 
Chr. Gib. 


•5 ° 
• 

11 «> 


Geschichtliche Ereignisse. 


•j im e 

dir 

SUdt Jlotu. 


Literatur, Plünderungen und Ver- 


t 
14. 

37. 
41. 


753. 
767. 

79a 

793. 


Christi Geburt. 
Tiberius. 

Caligula. 

Claudius. 


770. 
772. 


i5c in nen iiricm. v i.Mtveterum lucuar 

TÄÄ* T,dtW1LÄ 

Caligula beraubt Griechenland. 


54. 


807. 


Nero. 


807. 
817. 


L. A. Sencca. Pcrsius. Lucanus. 

Nero stürzt aus Hass und IVeid dicSicgerstatucn inG 
chcnland um, holt aus Delphoi 500 Statuen für . 
goldene Haus. 


69. 
70. 
71. 


822. 
823. 
824. 


Galba, Ollo, Vilelliu*. 
Vespasianus. — Jerusalem' zerstört. 
Dritte* Capitoliuni. 


823. 


C. Plinius Secundus major, st 79 (832 u. r>). 


79l 

80. 
81. 

96. 
US. 


832. 

833. 
834. 

S49. 
851. 


Titus. _ Ausbruch des Vesuv. Pompeji, Hcrculamiui 

und Stabil verschüttet. 
Amphitheatrum Flavium (Colisenm) geweiht. 
Domitianus. Viertes Capitoliiiin. 

INerva. 
Trajauus. 


833. 
843. 
851. 

«VI 
CO 5. 


Stalius, Juvcnalis, Marlialis, Quinctilianus. 
Epiktetos blüht. 

Tacitus, Plutarchos. _ Bibliotbeca ülpiana. 
i iinius^ecunous minor. — auelomus — rronünus (st 
Ugemala et de aimcductis). 


117. 


870. 


Hadrianus. Moles Hadriata. Villa Tibiirlina. 






131. 


834. 


Oljmpieion zu Athen ol. 227,3. 






138. 


891. 


Antoninus Pius. 






Hl. 


914. 


L. Vcrus (st. 169) und II, Aurelius Anlunimis Philo- 
sophus. 


WM. 
914. 


M. Ptulnnaios. 

Apulcjus. 


180. 


933. 


Conunodus. 


923. 
933- 


Pausanias, /»Jutlftf rafliyqVt«« i3. U 


193. 


916. 

• 


Pertmax. _ Julianus. _ Septimius Severus. 


948. 


Philuslratos I. Imagines 6a _ Bibliotbeca Q. A. Sa 


211. 
218. 


964. 
971. 


Geta (st. 211) und CaracalJa (st. 217). 
Ilcliogabatus. 






222. 
235. 
23S. 

244. 
248. 


975. 
987. 
990. 

996. 
1000. 


Alexander Severus. 

W aviimtiiift. 

Gordianus. 
Philippus. 

Horns tausendjährige Feier. 


992. ? 
993. 


Philostralos II. 

l'lotinns. _ j\eu-Platonikcr in Rom. 


249. 
j 25i_53. 
253. 
259. 




Derius. 

Treboniamis, Voluslanus, Ilostilianus, Aemiliatius. 
Valcriauus SU 26% in Persischer Gefangenschaft. 
Gallicnus. _ Dreissig Tvrannen. Odeuathus (st. 267). 


u-Chr.Geb. 


Scythen verwüsten Griechenland unter Gallicnus (259 
67), plündern das Arleroision xu Kphesos, geschl 
gen in Attila durch Dexippns. 


26a 
270. 
273. 
275. 
276. 
284-85. 
285. 

305. 




Claudius II. Gothirus. 

Aurelianus. Zcnobia. 

Palmvr» erobert. Keoohia stirbt. 

Claudius III. Tacitus. 
lVohus (sU 282). 
Carus, iVumcrianus, Carinii*. 
Diodctianus Alleinherrscher. 

Diocletianus _ Maximianus, Galcrius, Constantinu* 

(, Morus Mitregenten. 
Diocletianus^und Maximianus danken ah._ Galerius, Sc- 


260. ? 
270. 


Kallistratos Slaluae 14. 
Longinos lUelor (st. 273). 
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L VIII. 



FÜNFTEN PERIODE. 

i auf Diocletian. 




Similiter Palatinai Domo* Caesarum rrplr 

(etwa von Augustus bis Nero): 



Puthodoru* aliu* rum Arttmant, 



et tingularis Aphroditvtt Trallianus. Plin. 34,4. 11. 
Vergl. Tbirrtcb Ep. II. Anne- S. 325 .Note 33. 

Ob der Arbeiter des Torso: Apnihmio» N.-m 'i 

Athcnaiot mm, aus dieser Zeit ? \ crgl. Thicrsch 
S. 332. 



als TNcro'z 



Krephilot, Steinst -Im., Sohn des Dioskuridcs (?) \\ 
Juliu* Chimarut arb. dem Gcriuanicus SLituen. 

Slenadorot, Itildli. und E. (unter Caligula ?) bei Pausania* (Sillig nach 54). 
Anlitliu* Lohra , vir praetorius, Maler (Müller um 40). 
Turpiliu* Laif«, Kq. Koni. , Maler (Müller um 50). 

IVicderUndischcr Ganten; Claudiusjupiter narh dem Britannischen Siege. Mon- 
ge« pl. 2«J. 
A'era selbst Torcut und Maler. 

Domtu aurea iNcronis . Scrrrui und Celtr (? ?), Arch. Sc quasi 
Pamtkeui, Maler. 

Pabultu* (Auiulius), der Maler der Brinnis aurea (rarcer ejus artis), 

Zcnodoro», Eng. Modelleur und Ciseleur in Gallien. Horn: Helios-lNero. 110 Fuss hoch, im Jahre 75 als Sol dedirirl, aufgestellt 

vor Templuin l rbis, ti anslocirt durch Dccrianus _ teientia fingcndi caclandique nulli 
Apollo ron Beleedtrt, ein \\ eik der Ncrouiscbcn Zeit :', in Anliuui gefunden. Vcrgl. \\ agn« 

bacb über den Apollo von Uelvedcrc. 
Cornelia* Pinu* und Aeeiu* Priteu* , \\ andmaler des Templi Honoris et Virtutis iu Rom. 

Gruppe 4t* Lankoon , gefunden 1506. Laocoon, qui est in Tili imp. domo, opus Omnibus et pirturae et slaluariae artis praeponendum. 
Ex uno lapide eum et liberos draconumque mirabiles nexus de consilii sententia ferere susnad artifircs, Ajreiantler et Polj- 
«loru» et Alhenodoras Hhodii. Slmililer Palalinas Caes. domos ete. Plin. 34.4.11. \ ergl. Tl.iersrh Epochen II. Ausg. 
S. 322. Sillig p. 20. Müller S. 137. Uervic s Meislerslirb im Miiscc franc,. lV.;Slatues pL 1. 
Xikottralo* , Arch.? Madieum zu I-audicca umgewandelt zum Amphitheater. 

Arltmi4orui, Maler. Kuodut , Slcinsrhn. 

?i Zeichnungen (rclouchirte ?) von Alt*an4rv* Alhcnaios auf Marmor. Pitture Ercol. T. I. t. 1_4. 
? Rabiriu*. Arch, der Palatinae Domitiani domus. 

? Ob die Aidobrandinischc Hochzeit (1606 auf dem Esquilino gefunden) in diese Zeit gehört ? Dcnkm. der alten Kunst. Taf. XL1II. n. 205. 



Kunstbl. 182, .Nr. 93—98. u. A. Feuer- 



das Erstaumingswürdigstc in ganz Rom, eigantei ronleitus (Ammianus). In 
t dem Eribildc des Kaisers (S. Peter), 117 F. aus Cyliudern 



r. , mit 

aus Rom, C. 



Pnmtinu*. (Trajan 




Apnllodorog erbaut das 

Mille: Volumna Trajani, geweiht 113 = NA 
mors, Treppe inwendig. 

Arcbiteclen der Zeil: ausser Apollodoro», 
Bauten herba parielaria genannt). 

(Narh cd. 220 nennt l'ausanias nur 2 oder 3 sichere Künstlernamen.) 
Hadrian n* selbst Arrhilect liidlet Apollodoros aus Ha.« und Neid. Bio. (Kassius 69,3. 
litrrianu* Arch. und Mechaniker. Meuiu* Rutlieui, Arch. 

Künstler der Zeit: Hadrianu* selbst ein Pyltklet oder Kiiphrannr nach Victor . , Rhyparograph nach Dio C. 69,4. Apollodoros ju 
ihm: «rri>< »«I »*« *o\»«t,\ »j t y !*■>•. _ Papiat und AriHea* aus Aphrodisias , Arbeiter 2 Ccnlaurrn aus der Villa Tihurlina. 

Mus. Cipil. IV. 32. Zeno» aus Apbrodtsias, Bildh. Ein Ephcsischer a>*;ia>r»mä« A. Panluleju*. _ XenophatMot aus Thasos. 

Ob die au dem enenen Pinientapfen von der Spitze der Moles Hadrian* eingegrabenen .Namen: P. Cii 
aus Hadrians Zeit ? \\ inckclm. \\ erke V. 442. Kunstbl. 1H27 Nr. 83. 

Aatoninu* als Senator selbst Arch. Xikon aus Pergamns, Anh. und (icometcr, Vater des Galenos. Bippia*, Bädererbauer. 

Dtvynelot , Lehrer des Antoninus (Marc-Aurel) in der Malerei. Müller gegen 140. 

Ob Kritiat und Xikola»* , die Arbeiter der an der Via Appia bei Rom gefundenen Karyatiden in diese Zeit gehören? 
Saturnia , geschickter Holzschnitzer zu Oca in Africa. 
Aepolianu», Steinschneider. Kopf des Marc-Aurel. 

Aetion, der Maler des reizenden Bildes Alezander und Ronane, blüht im Zeitalter des Hadrian und 

Alexander den Gr., nach Lukianos Angabe, der 180 unter Coiuinodus lebte. 
Vleandrr , Erbauer von Thermen unter Co: 
Kumrto* malt eine Helena (.Müller um 190). 



Conimodus Zeit. 

(?) Schüler, Gastfreund PhilostralJ L, Maler und Schriftsteller über 



«rm», lebt nach 
aus Karien, 
, Stciuschn. unter 



(Müllerum 210). 

Hrrmogenet, afrikanischer Philosoph , gegen den Tertulllan eiferte, weil er Maler war. _ 

Alexander Sereru* in der Geometrie und Malerei nicht unerfahren pinxit wäre. Laiupridius %. 27. Errichtet viele Statuen artificibu» 

undique rnnquistis. Ibid. 25. 
Maxala* , .Silberarbeiter unter Gordianns. 



CarterUi*, Maler, Piolino'* ZeilgcnoM. (Porphyr, in vita Plolini). 



Oallienu* selbst \ erferliger von Caiuccn an Gcfäiscn. Trehcllian. 16. 
? ] /.. VUruviu* Ctrdo ; Anh. in Verona. , 
? Klcodamat und Atkenaiot bauen dem Gallicnus die von (iolhen zcrstürlcn Festungcu wieder aul. (SlieglilzGcsch der Baukunst 5.279.) 



in der Baukunst crfaliren. Vopiscus in TarJto. c. 9—11- 



iL p.613. 



röm. Bildhauer unter Dioclelianus. Moqtahert Traite de \a pein- 
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BESCHLISS DER 

Von Constantinus 




307. 

310. 
311. 
312. 
313. 

321. 

325. 
326. 
330. 
337. 



361. 

363. 
364. 

374. 
375. 



302. 
303. 



41(\ 
4 IC. 

425. 
429. 
435. 



451. 
45Z 
455. 
457. 

4G1. 
467. 
471. 
472. 
473. 
474. 
475. 
476. 



Con*UntiM Chlorus *t _ 



Ma- 



St Galerius, Lirinios, 

Constantinus M. Augusti. 

Maiimianus st 

Galerius st. Constantin's 

Maxcntius st 

Dioclctianus und Mariminus 
Licinius Kaiser. 



Constantinus M. Alleinherrscher (st. 337) Liriiiiiis sl. 

Christcnthuiu Slaatsglaubc. 

Rvzantion, Coiulanlinopolis oder Nco-Rnm begründet. 

Thcilung des Reichs. CoMtMlMMI II. (st 340), 
(»U 361) und Conslans (st. 350). 



Julianus Apostaln (st. 363). Des Heidenthumes wiederholte 

K il'll IIB g. 

Jovianus (»t. 36i). 

VaJentinianus L (sl..375) und Valens (st 368). 



Die Völker» andening derinnt. 
GratianusCst. 383) und Vi 



II. (st. 302). 



Theodosius der Cr., Alleinherrscher, st. 395. 

Theilnng des Reichs. Arcadius (st 408) im Osten, 
(st. 423) im Westen. 

Alarich 



Alarich erobert und plündert Horn, 24 Aug. 
West-G otlien in Spanien. 

Valenlinianus III. (st. 455). 
Gciscrich, König der Vandalcn, in Afriea. 
IL in Ost- Rom. 



! Angeln in 



Altila. Schlacht auf den Catalaunischcn Feldern. 
Gciscrich plündert Rom, 15 bis 29 Julius. 
AvituS Kaiser. Ricimcr. 

Majorianus cnn. 461. _ Markiano* st. _ Leo I. in Ost-Rom. 

■ * 

LibJtH Severus (tt 465). 
Anlhcmius (st 472). 
Gclasius I. , rüin. BisrhoC 

Anirius Olybritis st. den 23. Oct. _ Ricimerst. 

GKreriu*. _ Julius JVepos. 

Zeno der Isaurier in Ost-Rom, bis 491. 

Romulus Augustinus Kaiser durch Orestes den 31. Oet 

28.Au?. Orestes Wnperichtet. Odoaeh.ir. König t. Italien (Ort). 
All gutta fall entthiont. Knde des W est römischen Kiiser 
Ihums 1229 tu R. Erb» 



403. Theudcrik, König der Osteoiden im Besitze Italiens, st 526. 



375. 
379. 



400. 
40). 
410. 



417. 



450. 

457-61. 
461. 



475. 



488. 

49a 

493. 



Julianos. _ Libanio* (st 386) fofrfnt» - 
tor bis 376. 



Eutropius. 

Aminianus Marcellintis st. n. 390 Ausonius, Pt 

Der Altar der Victoria zu Rom zerstört, die \Viirde des 
Ponlifcx verweigert. 



Clemens, ehr. Pt, st n. 405. 



Aurelius Prudentiu* 
Fcnershninst zu Ryi 
Macrobiiis. 



Ornsius. 



Codex theodosiamis 1. XVI. leg*. 16 et 25 wiederholt die 
Vcnirdnung des Honoriu* wegen Zerstörung heidni- 
scher Tempel u. s. w. 

Coclius Sedulius , ehr. Poet 



>'ovcl. Maioriani tit VI. de 



Die Erlaubnis« 



Das 



st. Sidonius Apoll maris, Carai. et Epp« 
Zosimns bist. Caess. 

Thcodorirus am a tor fahriearuro et restaurator urbium , 
verbietet die Verstümmlung der norh häuGgen Sta- 
tuen (Popiiliis copiosisrimiis statuarum. Cassiod. Vnr. 
VII. 13) und lässt über ihre Krhallung wachen, (ibid. 
1. IV. cp. 41 et I. II form. 13). 



Digitized by Google 



L IX. 



FÜNFTEN PERIODE. 

> i s auf Theodoricu. 



Jahre 

nach 
Chr. Geb. 



Künstler und ihre Werke. 



324. 



Maler, 



die 



.S. 



mit fünf Gemälden cWiebckiiig, \rch. civile. Tome III. p. 7;. 



j Arth. , legt 



i einem neuen Tempel i 



3fi4. 
37a 



Kaiser 



I /., M. und Bildh. (Antmian. Marrcllin. lib. 30), 
l Bithynien, M. in Athen unter Valens, durch die Gothen e 



1 M. 1 



l durch 



I. 11. epist. 2 und I. 9 epist. 47. 



410, 



Ciriadt», Arth, aas Rom (Almanach aas Rom 1181. II. Jahre.) 
Malliut, röm. Maler rur Zeit des Macrobius. 



435. 



Theodeiiut It. auch Maler und Bildhauer. 



490. 
49t. 
493. 



Aloiftiui aus Padua, Miterbauer der Rotonda tu Ravenna, Wicdcrherstcller vieler Gebäude in Italien unter Tneodorich. 
Syropma , M., hl. his 518. durch Kaiser Anastasius beschäftiget (Cedrrnus). 

Kin Bildh. Daniel halte unter Theodorich ein Privilegium für Sarkophagen ans Marmor. Cassiodor. Var. III, 19. - Symmaehul, 
Bischof zu Rom, sehr bewandert in der Baukunst unter Theodoriciu. (Wieheking. Arcb, civile. Tome III. p. 204.; 
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